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70 Pfennig monatlich .
Bringerlohn 20 Pfg . monatlich ,
durch die Poſt bez. inel . Poſt⸗
aufſchlag M. . 42 pro Quartal .

Einzel - Nummer 5 Pfg
Nur Sonntags⸗Ausgabe :

20 Pfennig monatlich ,
ins Haus od. durch die Poſt 25 Pf .
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Auswärtige ;Juſerate
Die Nekla . eilese
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( Badiſche Volkszeitung . )

E 6, 2.

8 o
Mig

der Stadt Mannheim und Uumgebung .

Unabhängige Tageszeitung.
Erſcheint wo schentlich zwölf Mal .

Geleſenſte und verbreitelſte Zeilung in Maunheim und Augebung .
Schluß der Jafeenen nene für das Mittagsblatt Morgens 9 Uhr , für das Abendblatt Nachmittags 3 Uhr .

ne Volksblatt . ) Telegranm⸗Areſſeꝛ
„ Journal Mannheim ““,
In der Poſtliſte eingetragen

unter Nr. 3021 .

Telephon : Direktion und 1

Druckerei : Nr . 844

Nedaktion : Nr . 377

Expedition : Nr . 218

Nr . 815

E 6 , 2 .

„ Flliale :

Ar 3 Samſtaa, 14. Febrnar 1905.4
Für unverlaugt eingehende Manufkripte wird

keinerlei Gewähr geleiſtet .
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Politische Uebersicht .
' Manuheim , 18 . Jebruar 1303 .

Macedonien .
Der Eindruck , daß die Balkanlage ſich verfinſtert , witdgzum

Theil künſtlich hervorgerufen , inſofern von engliſchen und leider

auch franzöſtſchen Blättern über das Maß des thatſächlich Rich⸗
tigen hinaus Erzählungen von Greueln und Schreckniſſen ver⸗

breitet werden , als gelte es , Europa zu einem neuen Kreuzzug

gegen die Türkei zu entflammen . Aber auch nach Abzug dieſer
nicht immer harmlofen Phantaſieſpiele iſt der wirkliche Stand

der Dinge in Macedonien unerfreulich genug . Unter den Augen
der Großmächte treffen die macedoniſchen Komites ihre Vor⸗

bereitungen zu einem großen Frühjahrsaufſtand , der erſt mit der

Losreißung der Provinz vom Osmaniſchen Reich ſein
Ende finden ſoll . Da dieſes Ziel ohne Krieg nicht erreichbar iſt ,

ſo bedeuten die Wipereien der Komites eine offene Verhöhnung
der Reformbeſtrebungen Rußlands und Oeſterreich⸗Ungarns ,
welche die Erhaltung der Herrſchaft des Sultans über Mace⸗

donien zur Vorausſetzung haben . Das von Graf Lamsdorff
und Graf Goluchowski vereinbarte Programm ſoll in den näch⸗
ſten Tagen der Pforte amtlich mitgetheilt werden . Es iſt die

ernſtlichſte Arbeit , die ſeit Jahrzehnten von der Diplomatie für
Macedonien geleiſtet worden iſt . Die Durchführung des Pro⸗
gramms wird eine wefentliche Beſſerung der Verhältniſſe an⸗

bahnen ; denn ſie iſt zweckmäßigerweiſe nicht lediglich in das Be⸗

lieben der Türkei geſtellt . Dabei ſind die vorgeſchlagenen Maß⸗
näahmen derartig , daß der Sultan feinem eigenen Vortheil dient ,
wenn er ſie ungeſäumt ins Werk ſetzen läßt .
ſtützungder deutſ chen Politik , die ſchon bisher keinem ſachgemäßen
Reformgedanken in Konſtantinopel gefehlt hat , wird der rüſſiſch⸗

öſterreichiſchen Beruhigungsarbeit nicht verſagt werden .
Dieſer Punkt mag zur Aufklärung des Herrn Villiers , det

im „ Figaro “ uns in der macedoniſchen Frage eine eigenſüchtige
Sonderpolitik andichtet, beſonders hervorgehoben ſein . Für
Deutſchland bleibt in dieſer , wie in allen Orientfragen , ein Ge⸗

ſichtspunkt ausſchlaggebend : die Erhaltung des europäiſchen
Friedens . In Macedonien aber iſt beides friedensgefährlich , das

Hinfrifſten des beſtehenden Zuſtandes ohne organiſche Reformen ,
wie die Verſuche , dieſen Zuſtand gewaltſam abzuändern . Der

kuſſiſch⸗öſterreichiſche Reformplan ſcheint das Eine wie das
dere glücklich zu vermeiden . Als taugliches Mittel zur Be⸗

ſchwörung eines Balkankrieges iſt er auch in Berlin willkommen ,
und die Redensarten engliſcher wie franzöſiſcher Zeitungen , die
den Sultan vor dem Vertrauen auf deutſchen Beiſtand warnen ,

ſind gegenſtandslos . Abdul Hamid weiß ſehr wohl , daß Deutſch⸗
kländ nicht marſchiren laſſen kann , wenn er ſich durch Widerſtreben

gegen wohlgemeinte, in ſeinem eigenen Intereſſe liegende Maß⸗
nahmen eine kriegeriſche Verwicklung zuzieht . Er weiß aber auch ,

daß Deutſchland ſich nicht an einer Politik betheiligen kann , die

im Geiſte der macedoniſchen Komites mit der Losreißung der

AurobällCen Vilajets von er Türkei in Macedonien ein CQass

Auch die Unter⸗

ſchaffen würde , ärger als der gegenwörligz allerbings ſehr ver⸗
beſſerungsbedürftige , aber auch verbeſſerungsfähige Jafſtede

Die Eheſcheidung „ vom Bande . “ “

Von juriſtiſcher Seite wird der „ K. Ztg . “ geſchrieben : Der

Tenor des Erkenntniſſes , durch das die Ehe des Kronprinzen von

Sachſen geſchieden worden iſt , enthält nach dem Wortlaut , den

das Wolff ' ſche Telegraphenbureau veröffentlicht hat , einen un⸗

gewöhnlichen Zuſatz . Es heißt nämlich in dieſem Tenor : Die

Ehe „ wird wegen Ehebruchs der Frau Beklagten mit dem Sprach⸗
lehrer Andrée Giron vom Bande Eine ſolche

Scheidung „ vom Bande “ kennt das B. G . B. nicht , ſondern nur
eine Auflöſung der Ehe , abgeſehen vom Tod und. Todeserklärung ,
nämlich die durch die Scheidung . Im Reichsgeſetz über die Be⸗
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des Perfonenſtandes und die Eheſchließung vom

6. Febr . 1875 wird aber , wenn auch nicht von einer Scheidung ,
ſo doch n einer Auflöſung des Bandes der Ehe geſprochen .
§ 77 lautet : „ Wenn nach dem bisherigen Recht auf beſtändige
Trennung der Ehegatten von Tiſch und Bett zu erkennen ſein
würde , iſt fortan die Auflöſung des Bandes der Ehe auszu⸗

ſprechen . Das traf früher für das Königreich Sachſen zu , wo

für die katholiſchen Ehen nach dem Sächſiſchen Geſetzbuche das

kanoniſche Recht zur Anwendung zu bringen war . Der Zuſätz
„ dem Bande nach “ findet ſich vermuthlich auch in dem ſächſiſchen
Hausgeſetze , und der Sondergerichtshof hat ſich wahrſcheinlich
bei der Formulirung des Urtheils an die Beſtimmungen des

Hausgeſetzes angelehnt . Der Rechtscharakter der ausgeſprochenen
Scheidung wird dadurch nicht beeinträchtigt . Nicht gebräuchlich
iſt ferner die ausdrückliche Nennung des Ehebrechers im Tenor

des Urtheils , die vom Bürgerlichen Geſetzbuche nicht gefordert
wird . Sie mag eine gewiſſe praktiſche Bedeutung haben , um die

Möglichkeit der Verheirathung der Ehebrecher auszuſchließen .
In der Regel genügt aber die Feſtſtellung des Ehebrechers in der

Begründung des Urtheils . So viel wir wiſſen , halten die wenig⸗
ſten Gerichte die Feſtſtellung im Urtheilsſatze für erforderlich .

Deutſcher Reichstag .
( 258 . Sitzung . Schluß. )

Berlin , 18 . Februar .

Frhr. Heyl zu Herrusheim ( natl . )

erklärt , es ſei ſehr erfreulich , daß ſich die Sozialdemokraten endlich
auch der Heimarbeit zuwenden. Die Macht der Sozial demo⸗
kratie werde ihre Grenze finden in dem Moment , wo ſie in der Kom⸗

munalverwaltung ausſchlaggebend und dann ſelbſt in der Lage ſein
werde , Arbeitern Laſten aufbürden zu müſſen. Wohlfahrtseinricht⸗
ungen im Großbetrieb ſind heutzutage eine Nothwendigkeit . Bei den
bevorſtehenden Wahlen wäre es wieder gut , aller Welt recht deutlich
zu machen , was Sie ( zu den Sozialdemokraten gewendet ) wünſchen ,
das wir unſere Schulkinder lehren : Expropriation des Grundeigen⸗
thums , ſtarke Progreſſiv⸗Steuern , gleicher Arbeitszwang für Alle ,
Einrichtung induſtrieller Armeen , beſonders für Betreibung des

Ackerbaues . Wer die Geſchichte der franzöſiſchen Revolution ſtudirt
hat , muß ſagen , daß Alles , was die Herren hier vorbringen , olle
Kamellen ſind . Die von der Sozialdemokratie empfohlenen Kam⸗
munalwerkſtätten wären die ſchwerſte Konkurrenz gegen
das einheimiſche Kleinhandwerk . Die engliſche Ariſtokratie hat ſich
rechtzeitig an liberalen Reformen betheiligt und

Dadurch großen Ein⸗

fluß auf die Geſchicke des Landes gewonnen . In Deutſchland hat
die Ariſtokratie nicht alle LEuicenerfüllt , die ſie dem Mittelſtande

Steuerſyſtem auf ' s

nicht gelungen , eine Cinkommenſteuer , geſchweige denn eine pro

inkommenſteuer einzuführen .
Arbeiter fördern wollen, vermeiden Sie in dieſer Weiſe

gegenüber hätte erfüllen müſſen .
Waählrecht hohe Wellen ſchlagen .

auch ohne daß wir die Abſicht 11 1 5 das alig Wa
1

anzutaſten . Es ſei eine ganz niederträchtige Gemeinheit , zu ſagen ,

daß er die Koalitionsfreiheit angetaſtet habe . Seine Ar⸗
beiter wählten nicht ſozialdemokratiſch , weil ſie Gize kene
iee hegten .

Staatsſekretär Graf Poſubowsky
kommt auf den von dem Abg . Albrecht erwähnten Stuttg ar
Kongreß zurück und ſtellt feſt , daß ſowohl die Innen⸗

Außendekoration in verſchiedenen Farben gehalten war . Daß ſich
darunter auch rothe befanden , iſt gleichgiltig . Zwei Pole ſind es,

jetzt unſer öffentliches Leben bewegen: die ſozialiſtiſche und dis
agrgriſche Bewegung . Die agrar iſche Bewegung entſtand
dadurch , daß man am Anfange des vorigen Jahrhunderts den wi

gen Zweig der deutſchen Landwirthſchaft ſich ſelbſt überließ . Me che
Vernachläſſigung der deutſchen Landwirthſchaft gegenüber war

gut zu machen ; das gibt ſelbſt der Sozialdemokrat Schippel zu

ſozialdemokratiſche Bewegung iſt ebenfalls dadurch entſtand
man im Anfang des vorigen Jahrhunderts die alte Verfaſſung
Landes allmählich beſeitigte und dann verſäumte , rechtzei ! e
ſtitutionen zu ſchaffen , die wieder ein Korporativleben der gro
Arbeitermaſſen ermöglichten . So löſte ſich immer mehr das perſö

liche Verhältniß zwiſchen Arbeitgeber und Arbeitnehmer . Aber
Art der Staatsverfaſſung hat mit einer vernünftigen S

polätäk gar nichts zu thun . Wenn Sie lediglich Berufsinter
der Arbeiter vertreten wollen , aber auf der anderen Sei

politiſche Beſtrebungen verbinden , die darauf gerichtet ſind ,

ſtehende Staatsform zu ändern , ſo erſchweren Sie ſich ſelbſt Ihre
ſtrebungen . Weſentlich zwei Dinge werden vom Auslande mit u

getheilter Bewunderung , ja mit Neid genannt : die deutſche Schule
die deutſche Sozialgeſetzgebung. Eine ſozialdemokratiſche Forde
iſt die Einführung einer ſtark progreſſiven Einkom

ſteuer ; aber in den nichtmonarchiſchen Staaten iſt das

allerſchärſſte ausgeprägt und dort iſt es bis

Wenn Sie wi ich die Z

intereſſen zu verbinden mit derartigen allgemei
Das Oberhaupt eines

Arbei
fährlichen politiſchen Fragen ! ich

ſchen Staates — ſchließt Graf Poſadowsky — hat mi berſe
ſagt : Die deutſche Sozialpolitik wird Europa revolutit

lutioniren im Sinne einer höheren Kultur .

Eckhardt ( füdd . Vp . )

nimmt die Bauberufs Fensſenſchafse di

Angriffe in Schutz .

Ahlwardt (b. k. . ) :

Schmerzlich hat es mich berührt , zu hören , daß die Lin

Tribüne dieſes Hauſes erklärte , zwiſchen K apital und Ar
eine Berſöhnung unmöglich . So muß ich wohl die
aufgeben , daß ſo mancher Sozialdemokrat ſich zu einer
Reformpartei berwandelt . Dem Handwerkerſtand kann

Entfeſſelung ſeiner Kräfte geholfen werden ; die Reichs
den Handwerker⸗Genoſſenſchaften ausreichenden Kredi

Was die Verſchuldung der Landwirthſchaft be
6

bemerkt Redner weiter , ſo trage daran vor Allem das Hypothe
Geſetz die Schuld ; der einzige Austweg zu einer Beſſern

Verwandlurg der Hypothekenſchuld in eine Rentenſchuld . D

ſammtlage des Vaterlandes ſei nicht ſehr günſtig
Unſere Nachbarmächte entwickeln ſich zu Weltmächten, auch Fran

Eichgrund .
Kriminal⸗Roman von Hans v. Wieſa .

( Nachdruck vetboten)
46 ) ( Rorlſetzung . )

Als Ludwig den fremden Herrn zum Wagen geleitete , der ſchon

wartend vor dem Schloſſe hielt , fragte er : „ Wer von der Diener⸗

ſchaft nimmt die anlangenden Vrieſſchaften
vom Poſtboten in

Empfang?
„ Der Joſef , gnädiger Herr . “

„ Das iſt der , den man dieſe Nacht berhaftet hat ? “

„ Jawohl . “
„ Auch in den letzten Tagen hat er die Poſtſachen beſorgt!“
„ Jawohl ! “
„Noch eins ! Sorgen Sie däfür , daß noch heute der Ah bei

Na Mertens vorſpricht . “

„ Mein Wott , mein Gott , was dieſe Tage Alles bringenl⸗klagte
der beſtürgte Alte und gab W1 Kulſcher —55 Auftrag , den Arszt gleich
mit herauszubringen .

Der Rechtsanwalt war eingeſtiegen,
und die Pferde zogen an .

Ludwig ſah dem Wagen nach , bis er in die Dorffraße e088
dann ging er , ſeinen Graukopf verzweifelnd hin und her wigend
ins Schloß zurück .

Dieſer Joſef alſo , der ſaubere Kumpa des Möoͤrders , hatte die

Brieſſchaften zu beſorgen? Jetzt wußte Dr . Görz , warum kein Brief

des fernen Bruders in die Hände ſeiner Schtveſter gelangt war . Aber

noch ein anderer Gedanke war es , der mit erſchreckender Klarheit in
ihm auftauchte . Wie , wenn dieſe Briefe dem verſchlagenen und vor

nichts zuxrückſchreckenden Bruder in der Stadt überſandt worden

Ludwig ſchloß den Solas

waren ? Dann befand ſich die Adreſſe des Flüchtigen , des

befäbrlichen Fa im Aan „

kommen .

Er öffnete das kleine Fenſter 22 dem Bock , auf dem der Kutſcherwie eine Statue ſaß.
„ Es liegt mir daran , ſo raſch wie möglich nach der Stadt zu

Ahornallee Nr . 30 ! “

„ Die Pferde laufen , was ſie in den Beinen haben,“ antwortete
der ſich halb umwendend , „ ſonſt fahr ' ich die Rappen zu
Schanden ! “

ſie nur bis ans Ziel kommen .
Folgen verantwortlich ! “

„ Befehlen ! “
Der Kutſcher griff das erſte Mal 5 ber⸗ Peitſche und berührte

leicht den Rücken des Handpferdes .
Der Rappe zuckte nervös zuſammen , dann warf er den Kopf

auf , und nun flog der Wagen in wahrhaft beängſtigender Schnelligkeit
dahin .

Und doch ſchien dem Anwalte jede Minute eine Ewigkeit zu ſein .

In etwas mehr als einer halben Stunde ging der Schnellzug nach
Norden ab , den er benutzen mußte , wenn er eine halben Tag
verlieren wollte .

Endlich raſſelt der Wagen auf dem Pflaſter , zum Glüc liegt die
Ahorn⸗Allee⸗„ Straße in dem Stadttheil , den ſie zuerſt erreichen . Das
iſt die Straße ! Dr . Görz hat den Thürgriff ſchon in der Hand
Jebe Minute Zeitverluſt kann verhängnißvoll werden .

Haufes
Mit heftig ſchlagenden Flanken und von Schaum bedeckt, als

wäre ein Schneefall auf ſie niedergegangen , ſtehen die edlen Thiere,
Und der Kutſcher wirft einen vorwurfsvollen Blickauf den ausſteigen⸗
den Herrn .
„ Warten ! “ ruft dieſer , ſchnell und beſtig die Klingel ziehend.
Die Thür öffnet ſich .

„ Iſt Herr Senden zu Hauſe?⸗ fragte er ſchon von Weitemdas
in der Thür des Hauſes ſich zeigende Dienſtmädchen

5

heſer Lennier geſchrieben hat.

Jetzt hält der Wagen vor der Gartenpforte des Senden ' ſen

Jar Herr Doctor , aber er wollte ſoeben ausgehen .“
Dr . Görz beſchleunigt ſeinen Schritt . Im Hausflur trif

Agenten. „

„ Gott ſei Dank , daß ich
Sie noch antreffe . “

Aich wollte ſoeben zu 8Ihnen . “
Die Herren traten in das nächſte Zimmer , Aen außer3

des Dienſtperſonals zu ſein .
„ Laſſen Sie die Gäule zum Teufel gehen , auf meine Werätt

wortung, “ erwiderte der Rechtsanwalt in ſichtlicher Erxregung , „ wenn
Ich mache Sie 55 für die ſchweren

„Bie wiſſen , daß der Diener Werner in dieſer0werden iſt ?“ fragte der Anwalt . 8

„ Es geſchah auf meine Berankaffung
„ Dacht ich mir ' s doch ! Alſo Sie haben den Me
Ich hatte ihn . Wie mir aber geſtern noch mitge heiil er , bevor er verhaftet werden konnte , aus ſeinerſchwunden. “

% Wohin ? !

Der Agent hob die Schultern .
55

Hier , 1 Sie
1 8 ſagte r anwalt

„ Aber der Brief , den Sie geleſen haben, iſt
Warum ſind die beide

in die Hand ſeiner Schweſter gelangt ? Im Eichgrund , ohe
lomme , habe ich von dem alten Diener erfahren , daß der
verhaftete Joſef Werner die Briefſchaften in Empfang z

Ich vermuthe , dieſe Briefe ſind von hn unterſchlagen
i

Bruder hier überſandt worden . “

Ah, “ unterbrach ihn der Agent , leiſe durch die Zähz
„ich weiß es beſtimmt , daß beide Brüder den Aufenthaltsort
von vorherein kannten , nun haben Sie auch noch die
Sie haben Recht , die Angelegenheit wird ernſt . Der Mörde⸗

der entſchloſſenſten und raffinirteſten Burſchen dieſes Kalib

ſeine geſtrige Flucht . . . gelingt es ihm , den
1 rli .

aus dem Wege zu

825 15 55



Sete General⸗enzetger , Mannheim . 14 . Febrar ,
ürch ungeheure Zunahme ſeines afrikaniſchen Beſitzes .

ns auf ernſte Verwickelungen vorbereiten ,
Die Weiterberathung wird ſodaan auf morgen 1 Uhr ver⸗

ALagt . Schluß gegen 6 Uhr .

Zum Tode des Staatsminiſters Nokk .

. , „ Karlsruhe , 13 . Febr. Sämmtliche Blätter bringen
längere Artitkel , in denen ſie die hervorragenden Verdienſte des

perſtorbenen Staatsminiſters a. D. Dr . Nokk um das Groß⸗
herzogthum Baden , ſpeziell um das badiſche Schul⸗ und Hoch⸗
ſchulweſen hervorheben und ſeine vortrefflichen perſönlichen
Eigenſchaften würdigen . Der Tod des ſchon längere Zeit an

ſchwerer ſchmerzhafter Erkrankung Leidenden erfolgte ohne jeden
Kampf . Der Großherzog und die Großherzogin
begaben ſich heute Mittag 12 Uhr zu Frau Staatsminiſter Nokk ,
um ihr ihre Theilnahme auszuſprechen und einige Augenblicke
an der ſterblichen Hülle des Entſchlafenen zu weilen . Eine für
heute im Großh . Schloſſe feſtgeſetzte Veranſtaltung wurde auf
Rächſten Mittwoch verſchoben . Wie es heißt , hat der Verſtorbene
ſeine politiſche Correſpondenz in letzter Zeit noch geordnet und

ſelbſt Memoiren über die badiſche Politik niedergeſchrieben , die

von größter Bedeutung ſind . Der Veröffentlichung dieſer denk⸗

würdigen Aufzeichnungen , die nunmehr zu erwarten ſteht , wird

mit berechtigtem Intereſſe entgegen geſehen .
Der hieſige Stadtrath beſchloß in ſeiner heutigen Sitz⸗

ung , nachdem er des dahingeſchiedenen Ehrenbürgers der Stadt ,

Staatsminiſter a. D. Dr . Nokk , gedacht , zur Beiſetzung desſelben
kine vorbehaltene Grabſtätte auf dem neuen Friedhofe zur Ver⸗

fügung zu ſtellen und die Friedhofskapelle auf den Zeitpunkt der

Beiſetzung , Dienſtag , den 17. , Mittags 12 Uhr, ausſchmücken zu
laſſen und die Veranſtaltung der Beerdigungsfeier auf

die Stadtgemeinde zu übernehmen . Der Bürgerausſchuß ſoll
zur Theilnahme an dem Leichenbegängniß eingeladen werden ,
gauch ſollen die Vereine der Stadt erſucht werden , ſich durch Ab⸗

brdnungen mit den Vereinsfahnen vertreten zu laſſen .
5

Der Hofbericht von geſtern ſchreibt : Heute früh erhielten
Ihre Königlichen Hoheiten der Großherzog und die Großherzogin die

ſchmerzliche Botſchaft von dem ſanften Hinſcheiden des von Höchſt⸗
denſelben ſo hoch verehrten Staatsminiſters Dr . Nokk . Ihre König⸗

lichen Hoheiten haben die Wiederholung des Menuetts aus der Wohl⸗
thätigkeits⸗Aufführung in der Feſthalle am 4. d. . , welche heute im

Großherzoglichen Schloſſe ſtattfinden ſollte , auf künftigen Mittwoch

verſchoben . Um 11 Uhr empfing Seine Königliche Hoheit der Groß⸗

herzog den Finanzminiſter Dr . Buchenberger zur Vortragserſtattung .
Mittags 12 Uhr fuhren Ihre Königlichen Hoheiten der Großherzog

und die Großherzogin zu Frau Staatsminiſter Nokk und brachten ihr
den wärmſten Ausdruck treuer Theilnahme an ihrer tiefen Herzens⸗
trauer dax . Höchſtdieſelben konnten auch den übrigen Familiengliedern

herzliches Mitgefühl kundgeben und dann die auf dem Krankenlager

kruhende ſterbliche Hülle des Entſchlafenen beſuchen und von den edlen
gBügen des Heimgegangenen Abſchied nehmen .

DeutsehesReich.
Karlsruhe , 13 . Febr . ( Geh . Oberr . ⸗Rath a. D.

tto Frey ) , früher nationalliberaler Abgeordneter , iſt geſtern
m Alter von 78 Jahren geſtorben . Er war früher als Amtmann

bezw . Oberamtmann in Heidelberg , Emmendingen , St . Blaſien ,
Engen , Sinsheim , Tauberbiſchofsheim , Bühl thätig und wurde

1886 an den Verwaltungshof berufen .
( Die Aufſtellungeiner Centrumskandi⸗

datur ) im 10 . Reichstagswahlkreis hat dem „ Idsm . “ zufolge
auch die Billigung des Centralkomites gefunden ; ſie kann jetzt

alſo als definitiv betrachtet werden . Die Perſon des Kandidaten

jedoch noch nicht beſtimmt.
8 iemaſens , 13 . Febr . ( meichstagsabgeordne⸗

der Leinenweber ) hier hat die

Kandidatur für den Wahlkreis Zweibrücken⸗Pirmaſens wieder

angenommen . Auf die telegraphiſche Anfrage der national⸗

liberalen Vereine in Zweibrücken und Pirmaſens hat er zuſtim⸗
end geantwortet .

T . Darmſtadt , 13 . Febr . ( Die zweite Kammer ) be⸗

loß heute , die Wahlrechtsvorlage einem Sonder⸗Aus⸗

chuß zu überweiſen und ſetzte ſodann die Generaldebatte über

den Etat fort . In derſelben ſprach u. A. der Abgeordnete
Ulrich ( Soz . ) ſeine Befriedigung über die allgemeine politiſche
Haltung der aus .

* Berlin , 13. Febr . ( Die Budgetkommiſſion )
des Reichstages 5 den Militäretat und lehnte nach

en Anträgen der Referenten die vom Kriegsminiſter vertheidig⸗
n Forderungen : 1) für ein Regiment Jäger zu Pferde unter

einem Stabsoffizier unter Zuſammenfaſſung der vorhandenen
5 Escadrons in Poſen , 2) für ein Detachement Jäger zu Pferde

bedingungsloſe . “
„ Man muß dem Schurken zuvorkommen . “

„ Wenn es noch möglich iſt . “ 55

„Ich will es perſuchen und bin ſchon auf dem Wege zum Wahe⸗
Hof, wollte Sie aber vorher noch ſprechen . “

„ Haben Sie einen Wagen ? “ fragte Senden , nach dem Thürgriff
des nächſten Zimmers langend .

„da, gute Pferde . “

„ Daun ſteigen Sie einſtweilen ein , ich folge ſofort ; denn ich muß

Sie begleiten “
Der Anwalt wollte , erſtaunt über den plötzlichen Eniſchluß , noch
was erwidern . Der Detektiv aber war ſchon verſchwunden .

5 Dr . Wörz begab ſich nach dem Wagen und wartete dort mit wach⸗
nder Ungeduld . Er hielt die Uhr in der Hand . Eine Viertelſtunde

rauchten die Pferde , um den Bahnhof zu erreichen , und zwanzig
muten fehlten noch bis zur Abfahrt . Endlich öffnete ſich die Thür

Senden erſchien, in eilfertigen Schritten an ſeiner Seite ging
ih ſie trug eine kleine Handtaſche .

( Fortſetzung folgt . )

Buuntes Fenilleton .
Der Waſſerſtand des Rheines 69 n. Chr . Als der Bataber

gudius Eipilis zur Zeit der Bürgerkriege zwiſchen Vespaſian und

ellius einen Aufſtand der Bataver , der Germanen am Niederrhein

und der Gallier gegen die römiſche Herrſchaft entflammte , machte ſich ,
o

ſchreibt die „ K. Itg . ein böſer auffäſſiger Geiſt unter den römiſchen
egionen bemerkbar . In Folge ihrer erſten Niederlage ſuchten ſie

iberall nach einem Verräther , zunächſt unter ihren eigenen Führern .
hrend es in ihren Reihen noch grollte und tobte , führte ſie Flakkus
rdeonius von Bonn nach Köln , weil die Gallier , die Anfangs zu

inmTheile noch treu geblieben waren , hierhin Verſtärkungen ge⸗

Wir afen

ſtand zur Berathung und um 5½

Arkheilung , falls er ſich wieder einſtellt und ffaffirr wird , keine

ſatten . Aber die römiſchen Soldaten blieben auch hier wider⸗

Aaer Jifanmen ehne der Escadrons 1 und 17 in Graubenz
ab . Die Referenten hatten betont , daß die Bewilligung eine
Aenderung des geltenden Geſetzes erfordere .

— ( Veränderungen in den Commando⸗

ſtellen . ) In den nächſten Tagen ſind in den höchſten militäri⸗

ſchen Commandoſtellen wichtige Veränderungen zu erwarten , denn

nicht nur das 15 . Armeekorps in Straßburg wird neu be⸗

ſetzt, ſondern auch mehrere Diviſionen und Brigaden werden neue
Commandos erhalten . Als Commandirender ſoll der General⸗
leutnant Ritter Hentſchel von Gilgenheimb in Be⸗

tracht kommen .
— ( Regierung und Bund . ) Wie ein parlamentari⸗

ſcher Berichterſtatter zu melden weiß , erzählt man in politiſchen
Kreiſen , daß ſich die Regierung neuerdings mit ihrem Ver⸗

hältniß zum Bunde der Landwirthe beſchäftigt
habe . Es wird ferner behauptet , daß binnen Kurzem eine darauf
bezügliche Kundgebung , der der Kaiſer ſeine Zuſtimmung
geben werde , angeſichts der bevorſtehenden Wahlen zum Landtage
und Reichstage zu erwarten ſei . ( Abwarten ! D. Red . )

* Eckernförde , 13 . Febr .
Bei der am 9. Febr . im Wahlkreiſe Schleswig⸗Eckern⸗
förde erfolgten Reichstagsſtichwihl wurden nach deramtlichen
Feſtſtellung insgeſammt 12,680 Stimmen abgegeben . Davon

entfielen auf den Buchdruckereibeſitzer Spethmann⸗Eckern⸗
förde ( freiſ . Vp. ) 7378 und auf den Gaſtwirth Hoffmann⸗Ham⸗
burg ( Soz . ) 5302 Stimmen .

n. Braunſchweig , 13 . Febr . ( Im Landtage ) ſtellte der

Abgeordnete Schwerdifeger den Antrag , die Regierung ſolle im

Bundesrath gegen die Aufhebung des Jeſuiten⸗
geſetzes ſtimmen .

Ausland .
* Belgien . ( Eine Dauerſitzung ) des Parlaments

hat nun zum erſten Male auch Belgien zu verzeichnen . Die vor⸗

geſtrige Kammerſitzung dauerte von Nachmittags 1 Uhr mit einer

kurzen Unterbrechung um 10 Uhr Abends bis heute Morgen
5 % Uhr . Sozialdemokraten und Liberale beſchuldigten die Re⸗

gierung , die Dringlichkeit für den vom Miniſterpräſidenten ein⸗

gebrachten Geſetzentwurf über die Erhöhung der Alkohol⸗
ſteuer gefordert zu haben , um den ſich durch dieſes Geſetz er⸗

gebenden Ueberſchuß von 15 Millionen Francs zux Deckung des

Defizits benutzen zu können , deſſen Vorhandenſein die Regierung
beſtritt . Sozialdemokratiſche und liberale Abgeordnete wechſel⸗
ten ſich in der Obſtruktion ab , indem ſie namentliche Abſtimm⸗
ungen verlangten und Anträge zur Geſchäftsordnung einbrachten .
Gegen 4 Uhr Morgens beantragte der Miniſterpräſident , die
Dauer der Reden auf 5 Minuten zu beſchränken . Dieſer Antrag

Uhr wurde die Sitzung auf
geſtern Nachmittag vertagt . Man ſaß dann von 1½ bis 7½ Uhr ,
wo die Sitzung wiederum auf heute früh 10 Uhr vertagt wurde .

* Dänemark . ( Steuerreform . ) Die Linkenreform⸗
partei und die freikonſervative Partei vereinbarten in Betreff
der Steuerreformvorlage die Hauptſtreitpunkte fol⸗
gendermaßen zu ſchlichten: J ) Einführung einer Vermögensſteuer
von 0,6 pro Mille ; 2) Einführung einer Immobilienſteuer von

1,1 pro Mille ; 3 ) Atiengeſelſchaften bezahlen ſtets Einkommen⸗
ſteuer; 4) der Staat zahlt den Kommunen aus dem Ertrag der
Staatsſteuern einen Zuſchuß von 1½ Millionen Kronen ; 5) Ein⸗

führung einer ſteigenden Skala bei der Kommunaleinkommen⸗
ſteuer ; 6) der Prozentſatz der Kommunaleinkommenſteuer in
Kopenhagen bleibt

Inperändert.

Aus Stadt und Land .
Maunheim , 14 Februar 1903 .

Aus der Stadtrathsſitz zung
vom 12 . Februar 1908 .

( Mitgetheilt vom Bürgermeiſteramt . )

Bezüglich der Einführung der erweiterten Volksſchule
im Stadttheil Neckarau war in den Grundſätzen zu einem Ueber⸗
einkommen zwiſchen den Gemeinden Neckarau und Mannheim , be⸗
treffend die Vereinigung der Erſteren mit Mannheim im 8 6 Ziff . 6
beſtimmt worden :

„ Der Stadtrath verpflichtet ſich , vom 4. Schuljahr an neben
den Klaſſen mit einfachem Unterricht beſondere Abtheflungen mit
erweitertem Lehrplan ſchon im Jahre 1899 einzurichten , ſofern die
hierzu erforderlichen Räumlichkeiten in der Gemeinde vorhanden
ſind ; fehlen letztere , wird 1899 ein neues Schulhaus zu dieſem
Zweck erbaut . “

Da die von der Gemeinde Neckarau zur Verfügung geſtellten
Schulräume ſogar für die einfache Volksſchule in keiner Weiſe aus⸗

reichten , mußte nach der Einberleibung zum Bau eines neuen großen
Schulhauſes geſchritten werden , deſſen Vollendung gegenwärtig erfolgt

( Reichstagsſtichwahll )

iſt. Se⸗ Tihen 15 dher beſchloſſen , die erweiterte Dolteſchle
im Stadttheil Neckarau von Oſtern dieſes Jahres ab genau in dem
Umfange zur Einführung zu bringen , wie es in den Grundſätzen
ſtipulirt iſt , d. h. vom 4. Schuljahre an neben den Klaſſen mit ein⸗

fachem Unterricht beſondere Abtheilungen mit erweitertem Lehrplan
einzurichten .

Für den Stadtheil Waldhof , bei dem eine Verpflichtung
zur Einführung des erweiterten Unterrichts nicht nur nicht über⸗
nomnien , fondern bezüglich deſſen von der Gemeindevertretung Käfer⸗
thal ' s ſogar der Wunſch ausgeſprochen war , daß der einfache Lehrplan
mit ½täglichem Unterricht weiter beſtehen ſoll , wird eine Grtweiterüngder dortigen Volksſchule in Ausſicht genommen , Jne die Finanz⸗
lage der⸗Stadt dies geſtattet .

Eine Schwarzwälder Giftmiſcherin
vor Gericht .

( Nachdruck verboten . )

S. & H. Freiburg i. Br . , den 13 . Febr .

( Dritter Verhandlungstag . )

Zu der heutigen Sitzung iſt als weiterer Sachverſtändiger Prof .
Kunkel⸗ Würzburg zu der Verhandlung hinzugezogen Ferner iſt
die Meére Saint Rita vom Kloſter zum Guten Hirten in Mülhauſen
i. E. als Zeugin erſchienen . Sie wird alsbald über die Erzählung
der Tochter Lina der Angeklagten in Sachen der Revolveraffaire gegen
ihren zweiten Ehemann vernommen .

Hierauf wird der geſchiedene Ehemann der Angek lagten , Georg

Elz , in den Saal gerufen . Vorf . : Wir wollen Sie jetzt über angeb⸗
liche Beziehungen Ihrer früheren Frau zu dem

Mediginalrath Keller hören . Was wiſſen Sie davon ?

Zeuge: Ja , zuerſt habe ich nichts davon gewußt . Erſt als mir meine

Frau ſelbſt davon erzählte , bin ich darauf aufmerkſam geworden .
Was hat ſie Ihnen denn erzählt ? Zeuge ; Nun , daß er

Vorſ . : Was thaten Sie darauf ? Zeuge : Ich habe dem Medizinalrath
das Haus verboten . Auch habe ich meiner Frau unterſagt , etwa zu
ihm hinzugehen . Sie hat es aber doch gethan . Vorſ . : Woraus

ſchließen Sie das ? Zeuge : Ich habe ſpäter noch verſchiedene Rezepte
aus den Jahren 92 , 93 und ſogar noch 1898 bei ihr gefunden , die die

Unterſchrift des Medizinalraths trugen . Vorſ . : Sie ſollen dann

nochmals etwas Verdächtiges in Bezug auf den Medizinalrath Keller

beobachtet haben ? Zeuge : Ja , es war mir hinterbracht worden , daß
der Medizinalrath meine Frau heimlich beſuche und an dem betr .

Tage wollte ich ihn überraſchen . Ich war auch mit drei Sprüngen
die Treppe hinauf , aber da war er ſchon fort , aber er ſoll ſich , wie
mir die Kinder ſpäter erzählten , raſch hinter dem Ofen verſteckt
haben und dann , als ich wieder fort war , hervorgekommen ſein . Vorſ . ?
Wann erzählten Ihnen die Kinder das ? Zeuge : Nachdem meine Frau

wegen des an mir verübten Giftmordverſuchs verhaftet worden war .

Vorſ . : Alſo erſt 4 Jahre ſpäter . Sie haben den Medizinalrath auch
nicht hinter dem Ofen geſehen ? Zeuge : Nein . Vorſ . : Stand denn
der Ofen ſo weit von der Wand ab , daß ein Mann überhaupt da⸗

hinter ſtehen konnte ? Zeuge : Ja . Vorſ . : Auch der Tochter Ling gegen⸗
über ſoll der Medizinalrath Keller beſonders aufmerkſam und zärtlich
geweſen ſein . Hat er ſie geküßt ? Zeuge : Ja , er ſchenkte ihr auch zur
Kommunion ein weißes Kleid . Vorſ . : Kann das nicht die Frau
Medizinalrath geſchenkt haben ? Zeuge : Das weiß ich nicht . Vorſ . :
Waren damals die Beziehungen zwiſchen ihnen ſchon abgebrochen ?
Zeuge : Ja . Vorſ . : Sie haben es aber doch geduldet , daß das Kleid

angenommen wurde ? Zeuge : Ich wußte ja nicht , woher es war . Es

war eines Tages da und als ich mal danach fragte , ſagte man mir ,
es wäre vom Medizinalrath Keller . Vorſ . : Sie haben ſich wohl gar
nicht darum gekümmert , ob das Kind überhaupt ein Kommunionkleid

hatte . Vertreter Rechtsanwalt Adolf Meier , Auch die verſtorbene
Emma hat ihr Kommunionkleid von anderer Seite bekommen und

zwar von einer Frau Dr . Köttler . Zeuge : Das iſt richtig . Vorſ . :
Weßzhalb fragten Sie denn , von wem das Kleid herſtamme ? Zeuge :
Weil es ſo auffällig elegant war . Erſter Staatsanwalt Jun g⸗
hanns : Gibt die Angeklagte zu , dem Zeugen etwas von einem

unſittlichen Attentat des Medizinalraths Keller auf Sie erzählt zu
haben ? Angekl . : Nein , ich habe ihm nur von einer Unterſuchun
meines Körperzuſtandes durch den Medizinalrath etwas erzählt an
darauf ſagte Elz zu mir : Da hätte ex ja ganz leicht ein Sittlichkeits⸗
verbrechen an Dir verüben können ! Der iſt ja dafür bekannt . Das

habe ich ihm dann auszureden verſucht , weil dieſe Rede ſchon lange
ging und es war doch nichts dran . Es ſind genug Frauen hier im

Zuſchauerraum , die ſagen können , daß der Medizinalrath nicht ſo
einer iſt .

Der folgende Zeuge iſt der Onkel der Kinder , Schuhmachermeiſter
Eſſer aus Lörrach . Vorſ . : Iſt Ihnen etwas davon bekannt , daß der

Medizinalrath Keller ſich im Lörracher Armenrath in beſonderer
Weiſe der Kinder der Angeklagten angenommen hat ? Zeuge : Ja ,
er hat geſagt , daß man mir die Kinder fortnehmen ſolle , weil ſie bei
mir ſittlich gefährdet ſeien , da der frühere Stiefvater Elz ſich auch
bei uns aufhalte . Vorſ . : Nun , das wäre ja nicht ſo etwas Auf⸗
fälliges , da der Elz kurz zuvor eines an der Ling begangenen Sitt⸗
lichkeitsberbrechens verurtheilt worden war . Hatte Elz einen beſon⸗
deren Haß auf Dr . Keller ? Zeuge : Ja , ich fand das auch ganz er⸗

klärlich , da er doch den Dr . Keller mit ſeiner Frau überraſcht hatte .
Vorſ . : Woher wiſſen Sie denn das ? Zeuge : Elz hat es mir erzählt .
Vorſ . : So . — Frau Eſſer , die Gattin dieſes Zeugen bekundet , daß
ihr die Kinder mehrfach erzählt hätten , der Medizinalrath Keller
habe ſich mit der Angeklagten in das Schlafzimmer eingeſchloſſen ,

„

ſpenſtig ,weil ſie keine Löhnung und kein Brod erhielten , denn die
Gallier gahlten bald keine Steuern mehr . Dazu kam noch ein anderer

Umſtand , der ihren Unmuth noch mehr anſtachelte . Der Rhein hatte
im Hochſommer dieſes Jahres in Folge einer anhaltenden Dürre einen

ungewöhnlich niedrigen Waſſerſtand und war kaum zu befahren , daher
konnten die Lebensmittel nur in unzureichendem Maße herangeführt

werden . Die Soldaten wurden außerdem durch den Dienſt ermüdet ,

tweil ſie am ganzen Ufer hin abwechſelnd Poſten ſtehen mußten , um
die Germanen daran zu hindern , den ſeichten Strom zu durchwaten .
Der Waſſermangel im Rhein galt ihnen als böſes Vorzeichen und

göttliches Strafgericht , ſie klagten , daß ſie ſelbſt von den Gewäſſern ,
den alten Schutzwehren der römiſchen Herrſchaft , im Stiche gelaſſen
wurden . Das Anwachſen des Aufſtandes nöthigte die Führer , ihre
Truppen in das feſte Lager nach Neuß zu führen , während ein Theil
der Legionen etwas weiter nach Nordoſten in der Nähe des Rheines
ein Lager aufſchlug . Der Zufall wollte es , daß nicht weit vom

Lager ein mit Getreide beladenes Schiff auf dem ſeichten Grunde

des Stromes liegen blieb . Die Germanen verſuchten das Schiff auf
das rechte Rheinufer hinüberzuziehen , während der römiſche Anführer
der bedrängten Schiffsmannſchaft eine Kohorte zu Hülfe ſchickte , Aber

auch die Germanen erſchienen in größerer Zahl und ſo kam es zu
einem Gefechte , Zuletzt gelang es den Germanen , das Schiff auf ihre
Seite des Stromes hinüberzuſchleppen . Dieſe Erzählung von dem

niedrigen Waſſerſtande des mächtigen Stromes im Jahre 69 n. Chr .
würde uns wie eine Fabel erſcheinen, wenn ſie uns ein ſo glaub⸗

würdiger Zeuge wie Tacitus in ſeinen Hiſtorien 4, 25 ff . erzählt hätte .
— Wie Moltke über lange Reden dachte . Es iſt bekannt , daß

Moltle den Offizieren des Generalſtabes, die ihm ſtatt kurzer Ar⸗
beiten voluminöſe Hefte überreichten , ſie mit dem Bemerken zurück⸗
gab , ſie hätten heute wohl nur wenig Zeit gehabt , da ſie ſo v iel

geſchrieben hätten . Neu dagegen iſt 15 Unterhaltung mit dem

ugroßen Schweiger “ , die ein ehemaliger Parlamentarier in der

„ Kölniſchen Zeitung “ über Moltke ' s Kritik des Redefluſſes mittheilt .
Er erklärte , „ er verſtehe einfach nicht , wie Abgeordnete ſo unbe⸗

feen und 5 8
fein

könnten , ihren Kollegen das An⸗

hören langwieriger Reden zuzumuthen . Das ſei geradegu die koſt⸗
bare Zeit der Zuhörer geſtohlen . Wer eine Rede wohldurchdacht
und gründlich vorbereitet habe , könne durchweg innerhalb höchſtens
20 Minuten die wichtigſten parlamentariſchen Fragen erörternz wer

länger rede , pflege in der Regel ſeinen Stoff nicht zu beherrſchen ,
ſei unklar im Denken oder ſei zu faul , um rechtzeitig ſeine Rede

vorzubereiten und gründlich durchzuarbeiten . “ Dieſe Kritik richtete
ſich gegen Speechs von ein bis zwei Stunden . Die jetzigen Dauer⸗
redner hat Moltke nicht erlebt . Dagegen hätte er wahrſcheinlich
mobil gemacht . 5

— Ein „ Irrthum “ Roſſini ' s . Eine hübſche Anekdote von
Gounod und Ingres wird anläßlich der bevorſtehenden Enthüllung
eines Denkmals für den erſteren im „ Gaulois “ erzählt . Zur Zeit , als
die Geſchichte ſpielt , war Ingres Direktor der Villa Medieis und
Gounod war dort Penſionär . Beide hatten bisweilen freundſchaft⸗
liche Diskuſſtonen miteinander über die ftalieniſche Muſik , die Ingres
„höchſtens für Jahrmarktsbuden gut genug “ fand . Eines Abends
war man in dem Salon des Direktors verſammelt , Gounod ſaß am
Klavier und hatte eben den erſten Akt des „ Don Juan “ vorgeſpielt.
„ Was für eine Muſik ! “ rief Ingres begeiſtert , „ was für eine Aus⸗

drucksfähigkeit ! Geſtehen Sie , lieber Freund , daß die Italiener nie⸗
mals etwas Aehnliches gemacht haben oder machen werden ! “
Gounod , deſſen Finger über die Taſten hinglitten , fing langſam den
kleinen Jägerchor aus „ Wilhelm Tell “ zu ſpielen und zu fingen an .
Kaum waren die letzten Noten verklungen , als Ingres in höchſter
Begeiſterung aufſprang . „ Gott , wie ſchön iſt das ! Woher nehmen
Sie dieſe Inſpirationen , lieber junger Meiſter ? “ „ Aber , Monſteur
Ingres , das iſt ja gar nicht von mir ! “ „ Das iſt nicht von Ihnen ? “
ſagte der Direktor überraſcht , „ wer iſt denn das Genie , der dieſe
Melodie gefunden hat ? “ „ Monſieur Ingres, “ antwortete Gounod

lächelnd , „ das iſt von Roſſini !“ „ Von Roſſini , dieſem Charlatan ? ?
rief Ingres , und nach einer Pauſe fügte er hinzu : „ Dann hat er 1an dieſem Tage geirrt

— Ohm Krüger und ſein Enkel . Ein Pariſer Blatt erzählt :
Der kleine Eloff , der bei ſeinem Großvater Ohm Krüger in Mentone
wobnt . erbielt von dieſem zu ſeinem Geburtstag ein Fünffrancsſtück
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er habe auch die Mutter und die älteſte Tochter Lina wiederholt ge⸗

küßt . Vorſ . : Sprachen ſie auch davon , daß ſich Dr . Keller einmal ,

um bon Elz nicht ertappt zu werden , hinter einem Ofen verſteckt

habe ? Zeugin : Ja . Vorſ . : Und was dachten Sie ſich da ? Zeugin :
Ich meinte , der Herr Medizinalrath hätte es als Arzt doch nicht
nöthig , ſich hinter dem Ofen zu verſtecken . (Heiterkeit . ) Vorſ . ⸗
Welches von den Kindern ſagte Ihnen denn , daß der Medizinalrath
die Angeklagte geküßt habe ? Zeugin : Die Lina . Vorſ . : Der Medi⸗

zinalrath ſoll die Kinder auch beſchenkt haben ? Zeugin : Ja , öfter .
Vorſ . : Woher wiſſen Sie das ? Zeugin : Von der Lina . Vorſ . : Er

ſoll den Kindern auch Geld gegeben haben ? Zeugin : Ja .
Es wird dann die 17jährige Tochter Erneſtine der Angeklagten

in den Saal gerufen . Vorſ . : Wie ſtand der Medizinalrath Keller zu
Ihrer Mutter ? Zeugin : Er hat ſie ſehr oft beſucht und ſich mit ihr
im Schlafzimmer eingeſchloſſen . Vorſ . : Hat er ſie auch geküßt ?
Zeugin : Ja . Vorſ . : So daß Ihr es geſehen habt ? Zeugin : Ja .
Vorf . : Iſt das öfter geſchehen ? Zeugin : Ja . Vorſ . : Iſt Ihnen das

auffällig erſchienen ? Zeugin : Nein . Vorſ . : Sie haben ſich damals

nichts dabei gedacht ? Zeugin : Nein . Vorſ . : Iſt Ihnen das Ver⸗

halten Ihrer Mutter nicht ſonderbar vorgekommen ? Sie waren

damals 6 Jahre alt . Zeugin : Es iſt mir aufgefallen , daß ſich die

Beiden einſchloſſen . Vorſ . : Nun , das wäre ja nichts Auffälliges ,

wenigſtens nicht für ein 6jähriges Mädchen . Zeugin : Wir haben

gedacht , es dürfte nicht ſein . Vorſ . : Wer hat denn dieſem Gedanken

zuerſt Ausdruck gegeben ? Zeugin : Die Lina . Vorſ . : So , die Lina

war alſo die Keuſcheſte von Euch Dreien . ( Heiterkeit . ) Iſt es ein⸗

mal vorgekommen , daß der Medizinalrath ſich bei Euch hinter dem

Ofen verſteckt hat , weil der Vater plötzlich kam ? Zeugin : Ja . Vorſ . :
Und nachher iſt er dann ſchnell fort ? Zeugin : Ja . — Der Zeuge

Els bemerkt dann noch , daß der Medizinalrath Keller auch ſchon vor

25 Jahren mit ſeiner Frau , als dieſe noch nicht einmal mit ihrem
erſten Mann verheirathet geweſen ſei , verkehrt haben ſolle . Die An⸗

geklagte erklärt auf Vefragen in ruhigem Tone : Das iſt Alles nicht

wahr ! 5
Die folgende Zeugin iſt die jetzt 14jährige Tochter Elſa der An⸗

geklagten . Vorſ . : Haſt Du auch mal geſehen , daß der Medizinalrath

Keller die Mutter geküßt hat ? Zeugin : Ja . Vorſ . : Oefter ? Zeugin :

Ja . Vorf . : Wohin ? Zeugin : Auf die Backe . Vorſ . : Haſt Du Dich

mal darüber zu Deiner Mutter ausgeſprochen ? Zeugin : Nein . Vorſ . :

Bei einer früheren Vernehmung haſt Du aber angegeben , Du hätteſt
die Mutter deshalb zur Rede geſtellt und dieſe habe darauf geſagt ,
das gehe Dich nichts an ? Zeugin : Das weiß ich nicht . Vorſ . : Du

warſt damals 4 Jahre alt ? Zeugin : Ja . Die 19jährige Tochter

Lina bekundet ebenfalls , daß Medizinalrath Keller die Mutter öfter

geküßt und ſich mit ihr im Schlafzimmer eingeſchloſſen habe . Vorſ . :
Wie hat er denn die Mutter angeſprochen ? Zeugin : Mit „ Du “ .

Vorf . : Wiſſen Sie das genau ? Zeugin : Ja . Er ſagte bereits zu
allen Frauen „ Du “ ! ( Heiterkeit . ) Vorſ . : Nun , das wäre ſchließlich

nicht ſo etwas Auffälliges , gerade wenn er es zu allen ſagte . Vorſ . :

Habt Ihr auch Geld von Dr . Keller erhalten ? Zeugin : Ig . Erſter
Staatsanwalt : Ihr habt dafür aber der Frau Medisinalrath auch
Gänge beſorgt ? Zeugin : Ja . Vorſ . : Die Mutter ſoll ſich deſſen ge⸗

rühmt haben , daß der Medizinalrath Keller ſie küſſe ? Zeuain : Ja ,

ſie hat es verſchiedenen Frauen erzählt . Vorſ . : Freute ſie ſich deſſen
oder ärgerte ſie ſich darüber ? Zeugin : Geſcholten hat ſie nicht über

ihn . Vorſ . : Wiſſen Sie noch , welchen Frauen ſie es erzählt hat ?

Zeugin : Nein . Vorf . : Hat er ſich oft mit ihr ins Schlafzimmer einge⸗

8 ſchloſſen ? Zeugin : Ja . Vorſ . : Hat er ſich auch einmal hinter dem

Ofen verſteckt ? Zeugin : Das kann ich nicht ſagen .
Sodann wird Medisinalrath Dr . Keller aus Lörrach in den

Saal gerufen . Vorf . : Sie haben ſich , als zum Zwecke der nachträg⸗

lichen Unterſuchung die Leiche des verſtorbenen Griesbaum exhumirt

wurde , in der Leichenhalle eingefunden und ein auffälliges Intereſſe

an dem Befunde der Leiche an den Tag gelegt . Zeuge : Der Gries⸗

baum war meiner Anſicht nach in Folge Blaſenkatarrh und tuber⸗

kulöſer Nierenentzündung verſtorben und es lag mir daran , dieſe

Todesurſache auch nach 12 Jahren erneut feſtgeſtellt zu ſehen . Es

mußten zu dem Zwecke verkreidete , verkalkte Nierenreſte vorhanden

ſein , die auf die eigentliche Todesurſache hindeuteten . Vorſ . : Sie ſind

alſo lediglich deshalb zu der Ausgrabung der Leiche gekommen?
Zeuge : Jappohl . Sachbverſt . Med . ⸗Rath Dr . Stark : Die Unterſuch⸗

ung der Leichenreſte habe ich in Gegenwart des Herrn Erſten Staats⸗

anwalt vorgenommen und es erſchien uns höchſt auffällig , daß Herr

Med . ⸗Rath Keller die Frage an uns richtete : Sind denn die Lungen
noch da ? Ich habe damals ſofort den Herr Erſten Staatsanwalt auf

das Merktvürdige dieſer Frage aufmerkſam gemacht . Zeuge : Ich
ſragte nur danach , weil ich in den Lungen ebenfalls verkalkte und auf

Tuberkuloſe hindeutende Theile zu finden doffte . Vorſ . : Sie ſind nun
oft zu der Angeklagten ins Haus gekommen und da iſt uns geſagt

worden , daß Sie die Frau und die Tochter Lina geküßt und ſich mit

der Frau wiederholt ins Schlafzimmer eingeſchloſſen haben ſollen .

Zeuge : Dapon iſt keine Rede . Vorſ . : Sie ſollen die Frau auch mit

„ Du “ angeſprochen haben ? Zeuge : Das wird wohl auf die Kinder

gegangen ſein . Vorſ . : Nein , Sie ſollen auch die Mutter gedutzt haben .

Vielleicht ſprechen Sie die Frauen gewöhnlich in dieſem vertraulichen
Tone an . Zeuge : Wenn man Jemanden , wie ich, die AngeLagte 25

Fahre lang kennt , ſo iſt es ſpohl möglich , daß man ſich früherer Zeiten
erinnert und unwillkürlich „ Du “ ſagt . Vorſ . : Ferner iſt uns geſagt ,

daß Sie ſich dadurch verdächtig gemacht hätten , daß Sie ſich einmal

hinter den Ofen verſteckt hätten , als der zweite Mann det Angeklagten

unvermuthet nach Hauſe gekommen ſei . Zeuge : Ich weiß gar nicht ,

— — — — — — — — —

zum Geſchenk . Der kleine Bure lief ſofort mit dem Geld in den

nächſten Bazar , forderte eine Schachtel Soldaten , kam freudig damit

zurück und genoß ſchon im Voraus das Glück , mit ſeinem kleinen

Heer zu manöveriren . Unterwegs prüfte er aber den Inhalt ſeiner

Schachtel und bemerkte zu ſeinem Schrecken , daß ſie — engliſche
Rothröcke enkhielt . Das Kind ſtieß einen Wuthſchrei aus , warf
ſogleich die Soldaten in den Schmutz , zertrat ſie mit den Füßen und

kehrte laut weinend zu ſeinem Großvater zurück . Und als Ohm

Krüger ſeinen Enkel tröſtete , hatte auch er Thränen in den

Augen .
— Neues vom Himmelszelt . Der erſte in dieſem Jahr neu⸗

entdeckte Komet , der bekanntlich von dem eifrigen Kometenjäger
Giacobini in Nizga am 15 . v. M. gefunden und zunächſt als ein

verſchwommenes Objekt ohne Kern und mit einer Helligkeit eiwa

zehnter Größe beſchrieben wurde , hat ſich jetzt der Erde noch mehr

genähert und dementſprechend an Glanz zugenommen . Er ſetzt

ſeinen Lauf langſam in nordöſtlicher Richtung gegen das Sternbild

des Widders fort . Seine Stelle befindet ſich nicht weit von der ,

wo man den nach Swift benannten periodiſchen Kometen wieder⸗

zufinden erwartet hatte . Beide Geſtirne können aber nicht identiſch
ſein , weil die Bewegungen des neuen Kometen ſehr von denjenigen

abweichen , die für den Kometen Swift berechnet und beobachtet

wordn ſind . — Der Aſtronom Leo Brenner lenkt die Aufmerkſamkeit

ſeiner Fachgenoſſen auf die von ihm ermittelte Thatſache , daß die

Sterne im berühmten Ringnebel der Leier eine auffallende Ver⸗

änderlichkeit ihres Glanzes zeigen ; zum mindeſten ſind ihre Hellig⸗

keitsberhältniſſe jetzt andere , als ſie in früheren Aufzeichnungen dar⸗

geſtellt worden ſind . — Die Zahl der kleinen Planeten vermehrt

ſich durch Vermittlung der Himmels⸗Photographie fortgeſetzt und

ſchnell ; zuweilen kommt es aber auch vor , daß einer der vermeintlich

neuentdeckten Himmelskörper dieſer Gruppe wieder von der Liſte

geſtrichen werden muß . So hat ſich herausgeſtellt , daß ein von

Dugan an der Sternwarte von Profeſſor Wolf in Heidelberg ge⸗

fundener Planet ſch iſt mit einem von Profeſſor Wolf ſeibſt

September 1901 entdeckten . Und auch dieſer war vermuth⸗

der ſchon am 22 . Nobember 1875 von Dr . Paliſa an der

[ Lehrer in Baden .

liüich ſchon bekannt , denn nach jpäteren Beobachtungen war es der⸗
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wo der Ofen ſteht in der Wohnung . Vorſ . : Und wie war das mit

dem Schlafzimmer ? Zeuge : Da bin ich nur hineingegangen , weil die

Angeklagte ein Unterleibsleiden hatte und ich ihr da Manches zu

ſägen hatte , was die Kinder nicht zu hören brauchten . Vorſ . : Haben
Sie auch die Lina nicht geküßt ? Zeuge : Vielleicht als keines Mädchen .

Vorf . : Dann wäre es ja auch nicht ſchlimm . Als dann Frau Kienzi
den Elz geheirathet hat , ſollen Sie bald Ihre Beſuche bei ihr ein⸗

geſtellt haben? Zeuge : Ich habe es nicht mehr für nöthig gehalten ,

ſie zu beſuchen , da ſie ja nicht mehr krank war . Vorſ . : Der Elz ſoll

Ihnen aber die ferneren Beſuche verboten haben ? Zeuge . : Davon weiß

ich nichts . Vorſ . : Iſt die Angeklagte ſpäter doch noch zu Ihnen ge⸗
kommen ? Zeuge : Nein , ich weiß es nicht . Vorſ . : Sie ſollen Ihr aber

noch bis 1898 Rezeßte ausgeſtellt haben ? Zeuge . : Dann iſt ſie jeden⸗

falls bei mir geweſen . Vorſ . : Danach fragte ich Sie ja eden und Sie

ſagten Nein . Zeuge : Es kann auch ſein , daß ſie im Krankenhauſe war

und daß ich ſie dadurch wieder in Behandlung bekam . Angekl . : Ja ,

ja , im Krankenhauſe iſt es geweſen ! ( öHeiterkeit . ) Vorſ . : Erinnern

Sie ſich denn auch ſo genau , Herr Zeuge , daß es im Krankenhauſe

war ? Zeuge : Wenn ich die Rezepte verſchrieben habe , iſt es möglich .

Vorſ . : Die Lina hat auch ein Kommunionkleid von Ihnen erhalten .

Wie kam das ? Zeuge : Weil die Frau bedürftig war . Vorſ . : Das

war aber 1896 , als die Angeklagte ſchon mit Elz verheirathet war

und alſo ihr Auskommen hatte . Sind denn die Kinder öfter zu Ihnen

gekommen ? Zeuge : Ja . Vorſ . : Haben ſie von Ihnen Geld erhalten ?

Zeuge : Das weiß ich nicht mehr . — Hierauf wurde wieder die Oeffent⸗

lichkeit ausgeſchloſſen .
NDDeeeeeee .

Perſonalnachrichten . Die Eiſenbahnaſſiſtenten Valentin

Weisbrod , Hermann Haag , Albin Reiſer und Chriſtian

Striebel , die drei Erſteren vom Stationsamt im Hauptbahnhof ,
der Letztere von der Großh . Güterverwaltung hier , wurden etats⸗

mäßig angeſtellt und zu Betriebsaſſiſtenten ernannt .

* Oberſt a. D. Rheinau 1. Vorgeſtern Vormittag iſt Oberſt

a. D. Rheinau in San Remo geſtorben . Er war von 1889 bis

1900 erſter Vizepräſident des Bad . Militärvereinsverbandes , ein

eifriger Förderer der Militärvereinsſache , ein braver Soldat und

liebenswürdiger Kamerad , der ſich allgemeiner Beliebtheit erfreute .
* Städtiſche Chronik . Neben dem in Vorbereitung befindlichen

ſtädtiſchen Jubiläumswerk , welches in zwei umfangreichen Bänden

zum dreihunderjährigen Stadtjubiläum 1906 herausgegeben wird

( Band 1: Geſchichte Mannheims bis 1870/1 von Dr . Walter ,

Band 11 : Mannheim in der Gegenwart , redigirt von Direktor Schott )

gibt die Stadtgemeinde bekanntlich gedruckte Jahreschroniken heraus ,

welche ſpäterhin die Fortſetzung des Jubiläumswerks bilden werden .

Von dieſen Jahreschroniken , welche das geſammte ſtädtiſche Leben in

dem betreffenden Jahre ſchildern , iſt in dieſen Tagen Jahrgang II ,

das Jahr 1901 umfaſſend , erſchienen , ebenſo wie Jahrgang 1 verfaßt
und herausgegeben im Auftrag des Stadtraths von Dr . Friedrich
Walter ( ogl . Inſerat ) . Aus dem ſtarken Abſatz , den der erſte Band

der Stadtchronik ( Jahrgang 1900 ) gefunden hat , dürfte der erfreuliche

Schluß gezogen werden , daß dieſe Jahrbücher der ſtädtiſchen Geſchichte
in weiten Kreiſen der Bürgerſchaft Anklang gefunden haben . Auch

dem nunmehr vorliegenden zweiten Band , deſſen Drucklegung ſich

*

leider etwas verzögerte , ſei im Intereſſe Mannheims eine weite Ver⸗

breitung gewünſcht , nicht nur in unſerer Stadt ſelbſt , ſondern auch
auswärts unter den in der Ferne lebenden Mannheimern , die ſich

über die Entwickelung ihrer Vaterſtadt unterrichten wollen . Der Ver⸗

kaufspreis ( in hieſigen und Ludwigshafener Buchhandlungen 2 I ,

auswärts 2 / 50 ) iſt trotz der ſehr erheblichen Druckkoſten von

der Stadtverwaltung mit Abſicht ſo niedrig geſetzt worden , um auch

dem Minderbemittelten die Anſchaffung dieſes Gedenk⸗ und Nach⸗

ſchlagebuches zu erleichtern . Bei der vornehmen Druckausſtattung

und reichen Illuſtrirung eignet ſich die Chronik vorzüglich als

Geſchenkwerk . Von Band 1 ( Jahrgang 1900 ) ſind , wie uns mit⸗

getheilt wird , nur noch wenige Exemplare vorhanden , die aber jeden⸗

falls in kurzer Zeit vergriffen ſein werden . Späterhin wird es kaum

mehr möglich ſein , eine vollſtändige Serie dieſer ſtädtiſchen Chroniken
zu erhalten .

* Der Mühlnarren⸗Verein veranſtaltet heute Abend im „ Gol⸗

denen Karpfen “ einen großen humoriſtiſchen Kappenabend . Näheres

ſiehe Inſerat in heutiger Nummer dſs . Blattes .

Unglücksfülle auf der Rheinau . In der Chem . Fabrik

„ Rhenania “ verunglückte der Arbeiter Jakob Keller aus Hocken⸗

heim . Beim Verladen von Chlorkalk kam eines der Fäſſer ins Rollen

und quetſchte Keller derart , daß er einen Schädelbruch erlitt . Das

iſt der dritte Unfall , der dem Bedauernswerthen innerhalb kurzer

Zeit begegnete . Der im Stahlwerk angeſtellte Maſchinenmeiſter Herr

W. Krone ſtürzte von einem Krahnen herab , fiel auf ein Dampfrohr ,

wodurch er ſich nicht unerhebliche Brandwunden und ſonſtige Ver⸗

letzungen zuzog .

Polizeibericht vom 14 , Febrnar .
1. Das im geſtrigen Polizeibericht erwähnte 6jährige Töchterchen

eines hieſigen Zollbedienſteten , welches am 12 . d. Abends durch unvor⸗

ſichtiges Hantiren mit Zündhölzern ſchwer verbrannte , iſt am 18 .

d. . , Mittags 129½% Uhr ſeinen Verletzungen erlegen .

( Schluß folgt . )

Nus dem Großberzoathum .
. e Heidelberg , 13 . Febr . Bei der heute vorgenommenen Wahl

der Stadtverordneten durch die Klaſſe der Mittelbeſteuerten haben

von 956 Wahlberechtigten 572 abgeſtimmt . Für die Liſte der Natio⸗

nalliberalen , des Centrums und der Konſervativen wurden 279 , für

die Gegenliſte 132 unveränderte Zettel abgegebhen . Von den 161 ver⸗

änderten Zetteln ſtimmten die meiſten den Kompromiß⸗Parteien gu.
sch . Freiburg , 13 . Febr . Der Hausknecht Karl Weißer ,

der Nachts in den Laden der Firma Rumöller eingebrochen war

und die Ladenkaſſe geplündert hat , iſt bekanntlich verdächtig , ſeine

Braut ermordet zu haben . Wie jetzt verlautet , fällt auch der

Verdacht auf ihn , den vor wenigen Wochen hier ermordet auf⸗

gefundenen jüdiſchen Handelsmann Burgheimer auf ſeinem

Gewiſſen zu haben . Mit dem raffinirten Hausknecht ſollen zwwei

Metzgerburſchen dem Trödler den Garaus gemacht haben .
sch . Aus dem Breisgau , 13 . Febr . Der Gewerbeverein

in Waldkirch feierte jüngſt ſein 40jähriges Beſtehen . —
Vor einiger Zeit trat der älteſte Lehrer Badens , Herr Dörr in

St . Peter , in den Ruheſtand . Er war ſeit 1844 im aktiven Schul⸗

dienſte thätig geweſen . Nunmehr iſt ſein Kollege , Herr Hauptlehrer

Georg Zipf in Gundelfingen , der Neſtor der aktiven

Zipf ſteht im 77 . Lebensjahre und hat nahezu

58 Dienſtjahre , davon 48 als Hauptlehrer , auf ſeinen Schultern .

Theater , Runſt ung Wiſſenſchaft .
Großh . Bad . Hof⸗ und Nationaltheater in Mannheim .

In der geſtrigen dritten Aufführung der Oper „ Samſon und
Dalila “ ſang Herr Eynar Forchhammer von Frantfurt wieder

den Samſon . Der Künſtler , der bei ſeinem erſten Auftreten in der
vorigen Woche indisponirt geweſen , entfaltete geſtern ein gewaltiges
Stimmmaterial , das manchmal ſogar noch dasjenige von Ernſt

Kraus zu übertreffen ſchien .
Wärme und den hinreißenden Schmelz , der namenilich bei Kraus die

Zuhörer bezaubert . Vielleicht iſt dieſer Mangel auch etlbas auf die

Rolle des Samſon zurückzuführen . Intereſſant wäre es , Herrn Forch⸗

hammer , der ein äußerſt gewandter und talentvoller Sänger und

Schauſpieler iſt , einmal in einer Wagnerparthie zu hören.
Frank Wedekind⸗Abend . Der Kunſtgewerbeverein Pfalggau

Mannheim wollte in der Faſchingszeit auch mit etwas Apartem

aber nicht . wer aigentlich Frank

7 Uhr . Dienſtag , 24 . : „Rothkäppchen “. „ Max und Moritz “

18 . Febr . : „ Zaide . Aunfang ½7 Uhr .

Dagegen vermißten wir die inneregeg 5

Wedekind ſei . Sonſt hätte er den Abend ſicher unter Ausſchl
holden Weiblichkeit veranſtaltet . Daß ſich die Zoten und Zötcher
des Simplisiſſimusmannes für einen Herrenabend — vielleicht

für eine Karnevalsſitzung — eignen , will ich nicht beſtreiten ; die

Herren haben hier eben beſonders konſtruirte Ohren ete . Allein
für Mädchen , im Alter von 16 Jahren und darunter , wie wir ſie

geſtern trafen , iſt eben Frank Wedekind ein „ Unhold “ . Was Herr
Wedekind in ſeiner bizarren Laune ausgeheckt , das tiſcht er zum Klange

ſeiner Laute dem Publikum auf , das er ohrfeigt und geißelt , und das

gegeißelt und geohrfeigt ihm Beifall ſpendet . Frank Wedekind ſcheint
Manches haben entbehren müſſen , ſcheint in Vielem enttäuſcht worden
zu ſein , deßwegen aber die Anderen büßen zu laſſen , iſt nicht gerade

menſchenfreundlich . Was wir zuletzt von ihm erfuhren , „ Marquis

von Keith “ und „ Erdgeiſt “ , das waren allesProdukte ſeiner überbizar⸗

ren , überhypochondriſchen Laune . Daß ein ernſthaft denkender Meuf

ſich mit derartigen Auswüchſen nicht weiter befaſſen wird , kann man

ihm nicht verdenken . Man wird auch mir nicht verdenken , daß ich
Herrn Wedekind und ſeiner „ Liedkunſt “ keine weitere Beachtung

ſchenke . Wenn Sie , Herr Wedekind , mit faulen Aepfeln ſchießen ,

ſo thue ich noch lange nicht mit . Die „ Liedkunſt “ iſt nicht dazu da ,

um im Schlamm und Straßenkot herumzuſchnüffeln und zu wühl

das mag man Leuten überlaſſen , die nicht zu den helikoniſchen An

gehörigen gerechnet werden . Mit hündiſchem Cynismus geißelt m

keine Mißſtände , ſondern ſich ſelbſt . Die Art und Weiſe, wie der
„Dichter “ ſeine „ Liedkunſt “ zu Gehör brachte , läßt keinen

Tadel

aufkommen . Herr Wedekind wußte die Pointen ſeiner Dichtunge
wohl hervorzuheben und plaſtiſch heraus zu arbeiten und entſchädigte

wenigſtens einigermaßen für das , was er ſonſt an dem Publikum ⸗

ich meine eben in ſeiner geſtrigen Zuſammenſetzung — ſündigte .
l

Herr Kammerſänger Ernſt Kraus in Berlin hat nach langen

Verhandlungen ſeine Zuſage zur Mitwirkung beim ſtädtiſe

Muſikfeſt endgiltig zurückgezogen , da ihm der nöthige 1

hietzu nicht ertheiklt wurde . An ſeiner Stelle wurde Herr

Burrian , erſter Heldentenor an der Dresdener Hofoper enga
Ueber die fürzliche Darſtellung des „ Siegfried “ durch genannten

Künſtler ſchreiben die „ Dresdener Nachrichten : „ Den „ Siegfri

ſang zum erſten Male Herr Burriau . Das Studium der Partie

v. Schuch gab im vornherein die Garantie eines vollen Gelin

und wohl nur in den ſeltenſten Fällen iſt ein Debüt in dieſer Ro
krefflich verlaufen , wie das des „ Siegfried “ Burrians . Allerdir

bringt dieſer Künſtler der ſchwierigen Aufgabe auch Alles entgege
was dieſe vorausſetzt : glänzende Mittel , gleich gut geeignet

für

lhriſchen , wie für die heroiſchen Momente , hohe Intelligenz und da⸗

unerläßlich Jugendfriſche und Natürliche der Aeußerlichkeiten . Sicher
wird die Darſtellung in manchen Einzelzügen mit der Zeit no

weſentlich gewinnen , heute aber ſchon darf man behaupten , daß ſwi

im künſtleriſchen Beſtande der Hofoper bisher kaum einen beſſen

„ Siegfried “ als den Burrians gehört und geſehen haben . “
Muſikverein . Für die Kammermuſik⸗Matinee des Muſikve

am morgenden Sonntag gibt ſich lebhaftes Intereſſe kund un

die verfügbaren reſervirten Plätze bereits bis auf eine ganz gerin

Anzahl vergriffen . — Iſt es ſchon ein ſeltſamer Kunſtgenu

ſonnig helle Septett von Beethoven und das hier kaum bekannte Oe⸗

von Schubert zu hören , ſo dürften dieſe Werke einen ungeahnte
ausüben in der Vollendung , wie ſie von den Meininger

muſikern geboten werden , unter denen wir nur den bekannten a

gezeichneten Clarinettiſten Mühlfeld nennen wollen , den k

geringerer als Meiſter Brahms ſelbſt hier eingeführt hat , als

ſein Clarinetten⸗Trio und Clarinetten⸗Quintett ſ . Zt . zur erſten N

führung hier brachte .
Kunſtverein . In der permanenten Ausſtellung des Kunſtvbere

ſind neu ausgeſtellt : Franz Hoch : „ Alte Brücke “ , „ Verlöſchen

Tag “ , „ Adagio “ ; C. Kunſt , Mannheim : 11 verſchiedene Bildniſſe

Theodor Schindler , Mannheim : 2 Bildniſſe ; zum letzten Mal⸗

ausgeſtellt ſind die Gemälde von Wilh . Nagel .
Bruckners 9. Symphonie .

i f
Wie wir ſchon geſ

ſeiner neunten Symphonie hat ſich Bruckner fremder Ei

als fonſt entſchlagen . Feierlich und majeſtäliſch baut ſi

Satz auf , eine Cyklopenarbeit mit mächtigen Felsblöcken
komplizirter am Schluß , aber nicht verworren . Pricke
monien und polternde Rhythmen beleben das Scherzo , das in

ſatze zum herrſchenden Gebrauch im Trio das Tempo beſt

durch kurze flackernde Flötenfiguren die Unruhe ſteigert m

ſeinen aphoriſtiſchen Witz einen neuen Geiſt in die ländli
bringt . Erſt im Adagio erkennen wir den Ernſt der Situati
Bruckner leitet es mit einem tiefen Seufzer ein . Wer das

zum erſtenmal hört , wird den breit ausſtrömenden Geſang vermi

der dem Komponiſten in der Siebenten Symphonie ſo und gleich

gelungen iſt . Diesmal iſt es mehr ein Moſaik einzelner St

bilder , deren Bedeutung man erſt am Schluſſe des Satz

erkennt . Hier iſt Bruckner eine poetiſch verklärende Wendung ge

die uns unwiderſtehlich in eine höhere Sphäre verſetzt . Man

daß er in dieſen Tönen ſeinen „ Abſchied von der Welt “ nah

frommes Gemüth mochte die drei Sätze etwa als Arbeit ,T
Himmelfahrt bezeichnen und uns mit ihnen ſeinen letzten Gr
bieten . Tief bewegt und ſchweren Herzens haben wir ihn entgeg

genommen . Aber losgelöſt von allen perſönlichen Beziehunget

mögen wir die Symphonie vom rein muſikaliſchen Standpun

nicht als ſeine beſte zu bezeichnen . Die vierte , funfte und ſechs
vielleicht auch die achte , wenn wir ſie einmal dom Orcheſte

zeigen uns Bruckner in der Vollkraft ſeines künſtle

und der herzliche Willkommgruß , mit dem er als 5

Mitte getreten iſt , muthet uns freundlicher an als ſein L
ſeine beſte Zeit hat uns freilich auch die Neunte gemah

wieder tauchen hier Erinnerungen aus ſeinen früheren Syn

auf . Gleich der Anfang mit dem Tremolo der S reicher
Thema der Hörner erſcheint in den jugendfriſchen Farben
Symphonie , an ſie klingt manche Begleitungsfigur und m
ſangsſtelle leiſe an . Wohl vermag gerade die Erinnerun

gangene Tage ihre Eindrücke zu idealiſiren , aber das erſte
iſt uns trotzalledem lieber . “ 5

Großh . Hoftheater Karlsruhe . Spfelplan . a . J

ruhe : Sonntag , 15 . Febr . : „ Die weiße Dame “ . Anfang
Anfang 7 U

„ Lobetanz “ .
Anfang 7 Uhr . Sonntag ,

½% Uhr . Montag , 28 . : Einmaliges Geſammtgaß
Theaters in Straßburg . Zum erſten Male : ' r Candi

22 .22 .

el

11 Uhr Vormittags . — b. im Theater in Bad

Sarah Bernhardt wird , ſeitdem ſie in der Rolle der

auftrett , allabendlich von den Studenten gusgepfiffen . Die S

ſo ſchreibt man uns aus Paris , wollen hierdurch gegen

legung proteſtiren , welche die Schauſpielerin in dieſem

( Dieſer „ Erfolg “ iſt der großen Sarah voll zu gönnen . )
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LCiterariſches .
Gratisbeilage „ Der Kukuk “ .

Wie uns mitgekheilt wird, hat eine unſerer gerin

Ludwigsbafen für unſere geſtrige Gratisbeilage von

Abonnenten den Preis von 10 Pfennig
gefordert .

bei denen dies geſchehen iſt , um gefl . umgehende
den -Verlgg.Des . - Genergkeginneiaerz - .
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heueſte Dachrichten und Telegramme .
ODrivat⸗Celegramme des „ General - Hnzeigers “ ,

. Wien , 13 . Febr . Die Budgetkommiſſi on des

Herrenhauſes beſchloß , dem Plenum des Herrenhauſes
die Annahme der Konverſionsvorlage in der Faſſung

bes Abgeordnetenhauſes vorzuſchlagen .
1 * Pretoria , 14 . Febr . Wie berichtet wird , bot die

Regierung den Generalen Botha , Delarey und Smuts

die Sitze zu dem in Ausſicht genommenen geſetzgeben den

[ Rathe an . Dieſelben lehnten es einhellig ab , dieſe
anzunehmen , nicht etwa , weil ſie nicht geneigt wären , mit der

Regierung gemeinſam zu arbeiten , ſondern vielmehr , weil ihrer
Ueberzeugung nach die Art und Weiſe , in welcher der neue Rath

—
werden ſoll , nicht zum Beſten des Landes dienen

Lönne . 0

* Newhork , 13 . Febr . Nach einem Telegramm aus La Paz
wurde geſtern die Antwort der bolivaniſchen Regierung
guf das braſilianiſche Ultimatum dem braſilianiſchen

Geſandten in La Pag , Lisboa , übermittelt . Bolivia nimmt be⸗

dingungslos , aber unter Proteſt aller braſilianiſchen Forderungen
an . Die unter dem Befehl des Generals Pando ſtehende Expedition
wird die Südgrenze des ſtreitigen Gebietes nicht überſchreiten . Es

iſt daher unwahrſcheinlich , daß ein Zuſammenſtoß zwiſchen den

Braſilianern und Bolivianern erfolgt . Es wird hier allgemein an⸗

genommen , daß die Aufſtändiſchen die Waffen den Braſilianern
ausliefern .

e AZaur Affaire am ſüchſiſchen Hof .

Dresden , 13 . Febr . Der „ Dresdener Anzeiger “ be⸗

kont anderslautenden Meldungen gegenüber ausdrücklich , daß in

der Prozeßverhandlung am 11 . Febr . der Kronprinz ſelbſt nicht
guf Trennung , ſondern auf Scheidung geklagt hat und daß

es unrichtig iſt , die frühere Kronprinzeſſin als Diejenige zu be⸗

zeichnen , deren Antrag die böllige rechtliche Löſung der Ehe zu
verdanken ſei . Im Uebrigen irrt man in der Annahme nicht ,

ſo fährt das Blatt fort , daß in dem Prozeſſe auch die finanzielle
Regelung der Verhältniſſe getroffen wurde , deren Einzelheiten
ſich jedoch noch der Kenntniß entziehen . Die rechtliche Frage , die

mit dem zu erwartenden Kinde zuſammenhängt , war ſelbſtver⸗
ſſtändlich nicht Gegenſtand des abgeſchloſſenen Prozeſſes . Die

Behauptung aber , daß wegen dieſes Kindes die frühere Kron⸗

prinzeſſin ſogar noch im Sanatorium La Metairie von ſächſiſchen

Polizeiſpionen bewacht werde , gehört in das Reich der Fabel .

e . Der Konflikt mit Venezuela .

( Berlin , 13 . Febr . Die Verſtändigung zwi⸗
ſchen Deutſchland und Venezuela in der Vorzugs⸗
frage gilt als geſichert . Dem „ Lokal⸗Anzeiger “ zufolge wird die

ſofortige Zahlung von 110,000 M. an alle drei Blockademächte
erfolgen . Außerdem erhält Deutſchland weitere Vorzugszahl⸗

ungen zur Tilgung von Anſprüchen , welche als Forderung erſter
Klaſſe anerkannt werden . Es handelt ſich hierbei um die im

erſten Stabium des Konflikts erhobene Forderung , nach der

4,700,000 Bolivares ſofort bezahlt werden ſollen . Die Bevor⸗

zugung Deutſchlands iſt darauf begründet , daß die

Forderungen erſter Klaſſe der übrigen Blockademächte durch die

Zahlung von 110,000 M. erledigt ſind .
Liverpool , 13 . Febr . Balfour ktheilte Abends in einer

MRede mit , er habe vom Miniſter des Auswärtigen , Landsdowne , die

Mittheilung erhalten , daß alle Schwierigkeiten bezüglich der Vene⸗
uelafrage beſeitigt ſeien . Das deutſche und das engliſche Pro⸗
okoll ſeien angenommen . Es beſtehe kein Hinderniß mehr für die

ubgiltige Regelung der Angelegenheit in abſehbarer Zeit .

Macedonien .

r . Prag , 13 . Febr . Die „ Narodny Liſti “ veröffentlicht
einen ihr aus Prizrend zugegangenen Originalbericht über die

Zuſtände in Macedonien , der haarſträubende Details

enthält . Die vielen von den türkiſchen Behörden aus den Ge⸗

fängniſſen entlaſſenen arnautiſchen Verbrecher verüben die

ſſchrecklichſten Greuelthaten . Nicht minder ſchrecklich hauſt das

kürkiſche Militär . Dasſelbe erhält weder Sold noch Proviant
und ſucht ſich durch Ueberfälle der Reiſenden , die es beraubt ,

ſchadlos zu halten . 8 1
18 5 4 .
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Berliner Drahtbericht .

Berlin , 14 . Febr . Das „ Berl . Tagebl . “ meldek aus

Büſſeldorf : In Lierendorf explodirte ein Puddelofen . Acht
Arbeiter wurden verletzt , einer getödtet . — MPekatheri⸗
noslaw : In der Nähe der Station Slatowsk entgleiſte ein

Perſonenzug , wobei vier Perſonenwagen die Böſchung hinunter⸗
ſtürzten . Der Zugführer und zwei Paſſagiere wurden ge⸗

5dtet . 30 Paſſagiere und ein Schaffner wurden ſchwer ,
15 Perſonen leicht verletzt . — Paris : Der Mörder des deut⸗

ſchen Arztes Dr . Or denſtein in Paris wurde von Tobſucht

befallen und einer Irrenanſtalt zur Beobachtung überwieſen .

Jolkswirthschalt .
Maunheimer Getreidebericht vom 13 Febr . Die Stimmung

war unverändert . Neue amerikaniſche Notirungen lagen wegen des

dortigen Feiertags nicht vor . — Südruſſiſcher Weizen
131 bis 146 , Kanſas II M. 135 , Redwinter II M. 135 ,

Rumäniſcher M. 131 bis 145 , La Plata⸗Weizen M. 133 —134 .

ſeinere Sorten M. 137 —138 , Ruſſiſcher Roggen , M. 108 —109 ,

Mixed⸗Mais Januar⸗Abladung M. 103 , La Plata⸗Mafs in Rotter⸗

dam disponibel M. 110 , La Plata⸗Mais April⸗Mai⸗Abladung M. 95 ,
Futtergerſte M. 99 , Ruſſiſcher Hafer M. 104 —128 .

Fraukfurter Effekten⸗Societät vom 13. Febr . Kreditaktien
218 . 40 bz. , Dresdner Bank 150 . 60 bz. , Darmſtädter Bank 141 . 60 bz. ,

Berliner Handelsgeſellſchaft 162 . 30 bz. . , Nationalbank f. D. 120 . 50

bz . , Mitteld . Kreditbank 114 . 30 bz. . , D. Effekt . ⸗ u. Wechſelbank

105 . 80 bz. . , Schaaffhauſen Bankverein 122 . 10 bz. ult . , Eiſenb . ⸗
Rentenbank 115 . 2 bz. G. Staatsbahn 148 . 80 bz. , Lombarden 15 . 70

53 . Allgem . Lokal⸗ u. Straßenb . 152 bz. aAproz . Spanjer 92 . 30 bz. ,

Sproz . Mexikaner 26 bz , öproz . amort . Mexikaner 39 . 25 bz. G. ult . ,

39,40 . , 30 G. ept . , öproz , Argentinier 92 . 80 bz. , Zproz . Portugieſen
260 . Armaturen Hilbert 59 bz. , Bochumer 185 . 80 bz. , Gelſenkirchen

1
1 173 . 20 bz. . , Chem . Werke Albert 194 bz. . ,

80 aldhof 223 . 50 bz. . , Neue Boden⸗Akt . ⸗Geſ . 159 bz. . ,

Maſchinenfabr . Gritzner 180 bz. . , Heidelberger Cement 114bz . . ,
Spinnerei Hüttenheim 89 bz. . , Bad . Zuckerfabrik 73 . 70 bz. . ,

lektr . Allgem . ( Ediſon ) 192 . 40 bz. , Glektr . Schuckert 101 . 75 bz. . ,
tr . Lahmeyer 89 . 55 bz , Elektr . Siemens u. Halske 133 . 50 bz.
London , 13. Februar . ( Baltic . Schluß . )

Weizen im Allgemeinen wurde gegen Schluß des Marktes träge
und zu Gun en der Käufer .

Verkauft : 1 Theilladung Nr . 1 Hard Manitoba ſchwimmend zu
O sh 10½ d.

1 Ladung Rosario Sante Peé per Febr . ⸗März zu 28 sh 6 d 62 lbs .

Angeboten : 1 Ladung Calitornier nahe ſchwimmend zu 32 sh

d , entfernt ſchwimmend zu 31 sb 6 d.

1 Ladung Walla - Walla nahe ſchwimmend zu 30 sh 9 d, entfernt
wimmend zu 30 sh .

1 Ladung Rosario Sante Feé ſchwimmend zu 29 sh 6 d. 62½ Ibs .

Ladung Rosario Sante Ce in Ladung zu 29 sh 4½ d. 62 % Ibs .

1 Ladung Bahis Blanea in Ladung zu 29 sh 6 d. 62½ Ibs . und
1 Ladung ſchwimmend zu 29 sh 3 d. 62½ lbs .

1 Ladung Süd⸗Russischer prompt zu 30 sh 6 d.
1 Ladung Azoff Black Sea prompt zu 20 sh 9 4.

Mais nahm gegen Schluß des Marktes eine feſte Tendenz an ,
blieb aber unverändert .

Verkauft : 1 Theilladung American Mired maise neu atlantie
port per Jan,zFebr . zu 21 sh 10 d.

1 Ladung Galatz - Foxanjan ½ alt due out to load zu 24 sh 9 d.
Angeboten : 1 Ladung American mised maize neu p. 15 . Jan . ⸗

Febr . zu 22 sh 6 d.
1 Ladung Galatz - Foxaniau ½ alt per Febr . ⸗März zu 23 sh 6 d.
1 Ladung La Plata per März⸗April zu 20 sh 3 d.
1 Ladung La Plata per Apfil⸗Mai zu 20 sh 3 d.
1 Ladung Bulgarian malze due out to load zu 24 sh 6 d.
Gerſte blieb während des Marktes ruhig , aber u verändert .

—5
1 Theilladung Odessa Nic laleff per März zu 17 sh

d.
Angeboten : 1 Ladung Suüd - Russische 5 options per Februar⸗

März zu 18 sh 6 d.
1 Ladung Süd - Russische per Juni⸗Juli zu 18 sh 8 d.
1 Ladung Süd - Kussische 5 ptious per Mai⸗Juni zu 18 sh .
1 Ladung Azoft Black Sea p. März⸗April zu 18 sh 1½ d.
1 Ladung Odessa - Nicolalefl Barley ver März⸗April 18 sh 8 d.
Hafer : Die ruhige , Tendenz hielt bis Schluß an .
Verkauft : 1 Theilladung Libau White per März zu 13 sh 6 d.
Rapsſaat wurde mit einer ſtetigen , aber ruhigen Tendenz geſchl .
Angeboten : Fromn berozepore old terms per Februar⸗März

Verſchiffung 38 sh 9 d.
Calcutta old terms per Febr . ⸗März Verſchiffung nominal .

Cawupore old terms p. Febr . ⸗März Verſchiff . 33 sh 9 d.
Leinſaat wurde mit einer ruhigen Tendenz zu Gunſten d. Käufer

geſchloſſen .
Angeboten : Bombay per Febr . ⸗März Verſchiff . 45 sb .
Calcutta per Feb . ⸗März Verſchiffung nominal .
La Plata ver Feb . ⸗März Verſchiffung 40 8b.

Maunheimer Petroleum⸗Notirung vom 14. Februar .
Amerikaniſches Petroleum dispombel M. 22 . 60 , ruſſiſches Petroleum
M. 21 . 60 , öſterreichiſches Petroleum M. 20 . 80 pro 100 Kilo netto
verzollt ab hieſigem Lager .

Magdeburg , 18. Febr . Kornzucker 88 proz , . 07 — . 25 , 75 proz .
7,05 — . 25 , Brodraff . I . 28 . 95 , do . 1I . —. —, gein . Raffin . 28 . 70 —00,00
gem . Melis 28 . 20 ruhig .

W Brüſſel , 18. Febr . ( Schluß⸗Kurſe . ) Spanter 89 . 25 , Italiener
—. —. , Türken G 33 . 50 , Türken D 30 . 70 , Warſchau⸗Wiener —. —,
Prinz 10 — . —

Liſſabon , 13. Februar . Geld⸗ugio 25 — Proz . Wechſel au
London 42 % Pence .

50 0

London , 13 . Febr . Silber 22¾ , Priv . ⸗Disk . 3¾ , Wechſel
auf deutſche Plätze 20 . 68 .

Valparaiſo , 13 . Febr . Wechſel auf London 16 ½
Rio de Janeiro , 18 Febr . Wechſel London 11 J¼.
New⸗Nort , 18 . Febr . 5 Uhr Nachm . Effecten .

11. 13 . 11 . 13 .
London 60 T. Sichi . 84½ . 8½ New⸗York Central 150 / 149½
Lond. Cable Tranſ4 . 57¼ . 87 % North . Pacifie Pref . 113½ 112½
Paris k. S . . 18½ . 181 / North . Pac . Com . —. —: —. —

Deutſchland k. S . 94 5½ 34½ N. Pac . 3 % Bonds 72¾ 78½
Atch , Top. Santa Fe 8888 ½ Nocfolk . Weſt . Pref . 75 / 75 —

Canadian Pacifixc 157½ 137¼ Unon Paeific Sh . 1029 % 101 %
Southern Pacific 65 / 65½ ] 4 % Bds . p. 1925 135½ 135½
Chie . Milw . &St . P 179 % 178 % Silber 47 % . —

Denv .Rio Gr . Pref 89½¼ 89½ Kaaſas City Sh . 69 % 697 %

Ilinois Central 146¾ 145 % [ United T. Steel 38½ 389 %
Lale Shore —. — —. —- ] „ Pref . 88 %/ 88 %
Louisville & Naſhv . 126½ 126 —

Tages⸗Statiſtik .
Zufuhren im Weſten : 111 13 .

Winterweizen Bsh . 110 00⁰0 152 000

rühjahrsweizen 429 000 800 000

Zufuhren a. d. Seeplätz . Weizen , 91000 121 000

Ausfuhr a. atlant . Häfen „ „ 179 000 325 000
Verkäufe für den Export :

Weizen Bootsladung
Mais 17 12

Getreidefracht nach London d 2 10¹ 2 7½

75 „ Antwerpen d 5 1

7 „ Notterdam ets . 5 /½ 5 ½

„ Bremen Pfg . 35 35

5 „ Hamburg „ 30 35
Nachbörſe Weizen

„
W. New⸗Nork , 13 . Febr . ( Mitteldepeſche ) .

Weizen per Mai 81 % ſchwach 81 % ſtetig
Mais per Mat 51 % willig 52 — feſt
Baumwolle : per Mai . 48 . 49

per Juli . 30 ſtetig . 33 feſt
* Newhyork , 13. Febr . Abends 6 Uhr . ( Tel . ) Produkten⸗

börſe . Weizen per Mai niedriger auf enttäuſchende Markt⸗

berichte aus Europa und beträchtliche Verſchiffungen in Argentinien ;

per Juli höher auf ungünſtige Nachrichten über die Ernte des Winter⸗

weizens und Deckungen der Baiſſeſpekulation des Platzes ; ſpäter matt

auf beträchtliche Zufuhren im Innern und im Nordweſten und auf

umfangreiches Angebot . Schluß ſchwach .
Mais feſt auf Deckungen der Baiſſeſpekulation des Platzes ,

mangelhafte Beſchaffenheit und ſchwaches Angebot ; ſpäter abgeſchwächt

auf Platzverkäufe und Enttäuſchung über die Nachfrage für die Aus⸗

fuhr . Schluß willig .

Kaffee feſt auf lebhafte Nachfrage für den Konſum beſſere

europäiſche Kabelberichte als erwartet wurde , Deckungen der Baiſſiers
und beſſere Nachfrage ſeitens der Kapitaliſten ; ſpäter ſchwächer auf

Gewinn⸗Realiſirungen . Schluß ſtetig .
Baumwolle feſter im Einklang mit Liverpool , auf Deckungen

von Firmen mit ausländiſchen Verbindungen . Zunahme der Nach⸗

frage ſeitens der Spinner Neu⸗Englands , günſtige Lage des Marktes

in Mancheſter für Garn und Stoffe , günſtige Fall⸗River⸗Berichte und

Deckungen unter Führung der Platzſpekulanten ; ſpäter matt auf Ver⸗

käufe der Hauſſiers und Baiſſiers und die Befürchtung , daß der Markt

mit Hauſſe⸗Poſitionen überladen iſt ; dann beſſer auf Deckungen unter

Führung der Platzſpekulanten und Manipulationen . Schluß ſtetig .

» Newyork , 13. Febr . ( Tel . ) Nach dem Wochenbericht des

Cinceinnati⸗Price⸗Current iſt der Stand des Weizens

neuerdings gut . Das Wetter iſt günſtig . Der Umſaß im Inlande

geht weiter von ſtatten . Im Mais iſt das Geſchäft mäßig .

Liverpool , 13. Febr .
13 .

Weizen per März . 035 % ruhig . 03½ ſtetig
per Mai . 02½ . 017 %

Mais per März . 057 % ruhig . 059%/ ſtetig
per Mat . 03% ' wßͥ . 03½

Chicago , 13. Febr . 5 Uhr Nachm .
1 * 18. 11. 18 .

Weizen Febr⸗ 74¼ Schmal ; Juli . 27 . 25

„ Mai 7810. [ 77½ ] Pork Febr . —. — —

„ Juli 74 % 78 % „ Mai 16 . 90 17 . .
Mais Febr . 43¼ % 433 / „ Jult 16. 300 16 . 37

„ Mai 45%/ % 451 , „ Febr . 9 20 . 32
43 ½% 433/8 „ Mai 952 987

Schmalz Febr . . 37 . 55 Speck . 4 . 50

„ Mai . 50 . 47

W. Chicago , 13. Febr . ( Mittel depeſche).
Weizen per Mai 78½¼ ſchwach 79f½ ſtetig

m28 ah 6 d. netta f1 Iha.
KRosario Sante Fe per zu 28 sh 6 d, 62 lbs . und

Mais per Mai 45 willig 45 feſt

Schmalz per Mai . 45 . 50

Pork per Ma : 16 . 52 17 . —

Ehicago , 18. Febr . , Abends 5 Uhr . ( Tel . ) Produkten⸗
börſe . Der Weizenmarkt ſtand unter denſelben Einflüſſen wie in
Newhork . Schluß ſchwach

Mais niedriger auf Platzverkäufe und enttäuſchende Markt⸗
berichte aus Europa ; im übrigen von denſelben Einflüſſen beherrſcht
wie in Newhork . Schluß willig . Z33

Lib au , 1. Febr .
11 18

Kop. Kop .
Miſeenn peſchaftslos geſchäftslos
RAA unver . unver .

ruſſ . , p. 120 Pfd . lt . Kontrakt 78 —
Bae fßßß unver. flau

Rfäſan Ural 77 76 5
Oekonomiehafer 8⁴ 69 —70
Hafer , mittlerer Otborny — — 67 - 681½
aesde ruhiggeſchäftslos

Steppen — — 5
ruſſ . , niedrige

Zufuhren : Weizen
—
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Roggen 9 % .
Haſer 5 . 192 296

Verſch . Saaten 8 10 10
858 Eiſen und Metalle .
London , 13 . Febr. ( Schluß ) . Kupfer per Kaſſa 56½ , Kupfer

9 Monate 56½, ſtetig . — Zinn p. Kaſſa 133½ , Zinn 3 Monate

124 %, ruhig. — Blei ſpiniſch 11½ , Blei engliſch 11¾ . , ſtelig .
Zink gewöhnlich 20½ . , Zirk ſpeztal 20¼, , Queckſilber 8 , feſt . —

New⸗Nork ( Eiſen and Stahlmarkt ) . 8
I 18 . 9

Eiſen Iron Nr . 1 Northern 24 . ——24 . 50 24 . ——24 . 50
Nr . 2 5 22 . ——22 . 50 22 . — 22 . 50
Nr . 1 Suthern 23 . 50 —24 . 50 23 . 50 —24 . 50
Nr . 1 Soft 23. 50—24. 50 23 . 50 24 . 50

Stahlſchienen „ „ 5

Beſſemer Stah ! l ! „ 50 . 50 30 . 50 2
Kupfer 7 12 . 75 —12 . 95 12 . 75 —12 . 90
Zinn 29 . 20 —29. 30 29 . 60 —29 . 75

Tendenz : flau .

Ueberſeeiſche Schifffahrts⸗Nachrichten . .

New⸗Pork , 12. Febr . Drahtbericht der American Line , Sout⸗

ampton . Der Dampfer „ Meſaba “ , am 31 . Jan . von Southampton
ab , iſt heute hier angekommen .

Mitgetheilt durch das Paſſage⸗ und Reiſe⸗Bureau
lach & Bärenklau Nachf . in Mannheim , Bahnhofplatz Nr . 7,
direkt am Hauptbahnhof . 57

Waſſerſtaudsnachvichten vom Monat Februar .
Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : . 10 . 11 . 12 . 13 . 14 . Bemerkungen

Fouſtanz 2,5 2,72,762782,77
Waldshynt 1,62,71197,831,79
Hüningen ,191,321,57,451,8 Abds . 6 Uhr
Neht l „ enssin ss ss Ni ue
Lanterburg 3,08 3,04 3,18 3,37 3,36 Abds . 6 Uhr
Maxau 8 . 98 2,943,05 3 24 3,153,09 2 Uhr

Germersheim „ 2,692,642,77 2,872,95 . P . 12 Uhr
Mannheim J2,35 2,34 2,38 2,54 2,712,60 [ Morg . 7 Uhr
Mainz 0,36 0,38 0,35 0,40 0,52 . - P. 12 Uhr
Bingen „ 181,18 1,22 10 Uhr ⸗
Kauñb „ 11 . 35 ,33133 . 35 1,46 1,55⁵ 2 Uhr
Kobleunz J1,711,681,69 1,72 . 77 10 Uhr
Köln 1,51,471,48 1,47 1,54 2 Uhr
Nuhrort J0,92 0,91 0,90 0,91 6 Uhe

vom Neckar :
Mannheim „ J2,45 2,45 2,48 2,65 2,812,71 ] V. 7 Uhr
Heilbronn „ „ „ 10,69 0,69 J0,95 0,0 0,84 %,80 1 V. 7 Uhr

m . KK̃

Vergntwortlich für Politik : Chefredakteur Dr . Paul Harms ,

für Lokales und Provinzielles : Eruſt Müller ,

für Feuilleton und Volkswirthſchaft : Georg Chriſtmaun ,
für den Inſeratentheil : Karl Apfel .

Druck und Verlag der Dr . H . Haas ' ſchen Buchdrückerei
G. m. b. . : Director Speer . 8

Anzeigen fur den Maunſieimen Ceneral - Ansei gen
gobe alle erislinenden Seilungen besorgt E

Originalpreisen unter Cefmung der fbcſisten
Rabatie dis Aunoucen· Expedition

Haasenstein & Hogler , Maunheim , I 2, I8I .
Rathi in Inserlionsangelegenſieiten , Anlavuis ſe und

EKoslbenberechmungen ęgralis . 10304

——

8 Afcalin .

Der Einzige absolut reine und durchaus haltbare flüssige
Kaffee - Uxtrakt feinster Qualität und vorzüglichen Aromas ,

Ein Theelöffel voll Cafolin auf eine Tasse Milch

gibt eine grossartige Melange .

Vorzüglien für Mocen - Eis , Cremes , Puddings u. dergl .

25 In Flaschen à Mark . 75 und Mark . — hei

J . Knab , Delitatfeſſenhandl . , Maunheim E1, 5.

10124

Ein beachtenswerther Fortſchritt auf dem Gebiet der

Likör⸗Deſtillation iſt durch die Firma Dr . W. Knecht & Co .

in Frankfurt a . M . erreicht worden . Dieſelbe bringt unter dem

Namen Säntis einen aus den feinſten und edelſten Alpenkräutern
hergeſtellten Magenbitter auf den Markt , der die denkbar größten

Vorzüge in ſich vereinigt und deßhalb berechtigtes Aufſehen

erregte . Säntis it ein aromatiſcher , ſehr pikant ſchmeckender
Lilör von ausgezeichneter Wirkung auf die Verdauungsorgane und
warden bei Magenbeſchwerden , Darmträgheit ꝛc. die beſten Erfolge
von den Aerzten beobachtet , ſo daß dieſes Plodukt dem Publikum

empfohlen zu werden verdient . Probeflaſche Mk . . —, große Flaſche
Mk . . 50 . Ue erall erhälllich . 1011¹

Aifrod Lion,
Frankfurt a. M.

Goetheſtraße 28 .

Broucen , Uhren , Emails , elektriſche
LJampen , ſeine Porteſenillemgaaren

ſowie ſonſlige 10173
kunſtgewerbliche Erzeugniſſe .

I. Mannheimer Verſich . gegen Ungeziefer .
Vertilgung v. Ungeziefer j . rt billigſt u. Garant .

Eberh . Meyer , konzeſſ . Kammerjäger ,
Mannheim .I 6, 30 . 18901

S . Rosenhain , Juwelier e ,
Brillauten , feinſter Qualitäten , joſe u. gefaßt als Ringe , Ohr⸗

ringe , Nadeln , Broſchen , Knöpfe u
billig en ſtieng feſten Preiſen . Auch Gelegenheitskäufe .

Telefon Nr . 2160 29⁰f

Gund⸗
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Mannheim, 14 . Februar : General⸗Anzeiner . 5. Sette

Sanatogen
für Kinder

Broschüre auf Wunsch gratis und franko durch
BAUER & OIEH. , Berlin SW . 48 . i06 9

Im Kommiſſionsverlag von Julius Hermann ' s
Buchhandlung hier , O 3 , G, iſt ſoeben erſchienen :

Hhronil der Hauptſtadt Maunheim
für das Jahr 1901

( II . Jahrgang )
bearbeitet im Auftrag des Stadtraths

von Dr . Friedrich Walter

( öber 300 Seiten Text , 17 Abbildungen , vornehme Druck⸗
ausſtattung ) .

Zu beziehen durch den Kommiſſtonsverlag und die
übrigen hieſigen Buchhandlungen zum Verkaufspreis von
2 Mk . für Mannheim und Ludwigshafen , auswärts :
2 Mk . 50 Pfg .

Mannheim , 11. Februar 1903 .

Bürgermeiſteramt :
Beck .

29500/88

Ackerverpachtung
Donnerſtag , den 19 . Februar 1903 , Vormittags 11 uhr
verpachten wir auf unſerem Buregu , Bauhof U 2, 5, nachverzeich⸗
nete ſtädt . Grundſtücke auf einen 9jährigen Zeitbeſtand .

Von der 10. Sandgewann Lagerbuch⸗No . 1848 eirca 60
1829 20

Diebold .

E
55 „ 0
111 1 5 1830 „ 40 „

N 11. 2 1 1886 1 38 6
7 85 5 1
5 115 1 5

125 5 55 e
5 12 15 5
1 12. 5 e
7 185 1 5
1 73. 5 7 1597 „ 23 1
8 78. 0 5 100%,
„ 763.— * „ 1605 „ 15 7
0 75. ö 5 C
* 78. „ * 1607 * 14 *
. 76. 1 1 1608 1 14 *7
5 78. 7 55
* 73. n 1* 1628 1 9 *
5 751 5 1 10
7 78. 5 5
0 78. 4 5 108 „

75. 5 ii e
75. 1

55 75. 55 5 1288
— 76. „ 1 1712 „ 20 1
5 76. 1
„ Pfeifferswörth Loos 26 und 27 833

Maunheim , den 10. Februar 1903.
Städliſche Gutsverwaltung :

Krebs . 29500/84

Gohger Feuexrerficherun shank guf Gegenſeiligkeil.
Im Jahre 1321 errichtet .

Nach dem Rechuungsabſch uß der Bank für das Jahr 1902
beträgt der zur Vertheilüng kommende Ueberſchuß : 10938

75 Prozent
der eingezahllen Prämien .

Die Mitglieder empfangen ihren Ueberſchuß⸗Autheil beim
nächſten Ablauf der Verſicherüng ( beziehungsweiſe des Verſicher⸗
ungsjahres ) durch Aurechnung auf die neue Prämie , in den im
8 11 der Satzung bezeichneten Ausnahmezällen aber baar durch
die unterzeichneten Agenturen : 8
Mannheim : Hauptagentur Nabus & Stoll , R 1, 12 ,

( Fernſpiecher 133) und die Unteragenten :
L. Werderſtraße „Tudwig Schöffel , G 7, 8,
Heinrich Selzle , R 7, 10,

in Mannheim ,

Karl Hoeger , Wallſtadtſtraße 56,
Carl Arnold , Dammſtraße 1 in Seckenheim .

Edingen : Heinrich Gött . , Neutmeiſter ,
eudenheim : Johaun Bentzinger JII . , Landwirth .
eidelberg : Karl Spitzer , Kaufm . Hauptur Nr. 1181.
Mohensaechsen : Phi ipp Reinhardt , Waſſenrichter ,
Ladenburg : Iae , Brehm , Nathſchreiher ,
Sehriesheim : Friedr . Brehm , Nathſchreiber ,
Schwetzingen : Joſef Fackel ,
Walldorf : Z. Bauſt , Gerichtsvollzieher a. D.
Weinbheim : Katl Bucher , Bankgeſchäft

Zwangsverſteigerung .
Montag , den 16 . Februar 1903 , Nachm . 2 Uéhr

werde ich im Pfandlokale 4 , 5 hier gegen Baarzahl⸗
ung öffentlich verſteigern : 4²⁴0

6 Ballen Vühlerthaler Umblatt 1699eer, ca. 1500 Kilo,
„ „hublatt u. Einlage 189 8er, 4a. 2100iilo,

lagernd Tranſit bei der Firma Gder &K Cie . , F 6, 16 hier .

Muſter liegen daſelbſt auf .
Mannheim , den 14. Februar 1903 .

Nopper , Gerichtsvollzieber .
eee

Lebensgroße Portraits 0998
in Oel , Pastell oder Kreidemanier nach jeder noch
ſe alten Photographie . Künstlerische Ausfünrung
Größte Aehnlichkeit u. Haltbarkeit garantirt . Billigſte Preiſe .

Aus ſtellung bei Lehmann & Schmidt , O 3 , 9 .

C. Lobertz , E 3, 14, Schwanenaystheke.

Käferthalerwald Abth . —4 fol⸗

Bekaunkmachung.
Die Beſetzung einer

Schuldienerſtelle betr .
„ No. 5034J . Die Stelle eines

Schuldieners an der hieſigen
Volksſchule iſt auf 1. April l. Js .
anderweitig zu beſetzen .
„ Bewerbuüngen um dieſe Stelle
ſind binnen 14 Tagen unter
Schilderung des Lebenslaufs und
Auſchluß von Zeugniſſen beim
Bürgermeiſteramt hier einzu
reichen, 29500/88

Mannheim , 7. Februar 1903.
Bürgermeiſteramt :

von Hollander .
Sauter .

1125 Zuweſſüng einfacher Näh⸗
Arbeit für den Arbeltsſaal

der Abiheilung 1 des hieſigen
Frauenvereins wied erſucht . Zur
näheren Auskunftserthellung und
Ent egennahme von Aufträgen
ſind Frau Kommerzienrath Sif⸗
feue , Friedvichsring 8, Frau
Direktor Hoff , B 6, 20 und Frau
Röchtsrath Leis , Kaiſerring 14,
bereit. 11036

Frauenverein Mannheim .
Abthelung 1 — Arbeitsſaal .

15 7
Verſteigerung .

Mittwoch , 18. Februar 1903
und die daraufſolgenden Werk⸗
tage , Nachmittags von 2 Uhr
an, werden im hieſigen nädtiſchen
Leihhauſe die verfallenen Pfän⸗
der vom Jahre 1901
Lit . ANr . 56927 bis mit Nr. 39966 ,
Lit. Is Nr . 89941 bis mit Nr . 97000
welche am 17. dſs . Mis . nicht

usgelöſt ſind , gegen Baar⸗
zahlung öffentlich verſleigert .

Die Uhren , Gold⸗ und Silber⸗
pländei kommen Freitag , den
20 . des , Mits . , Nachmittags
vou 2 Uhr ab, zum Ausgebot

Maunheim , den 4. Febr . 1903.
Städt . Leihhausverwaltung .

Hofmaunn .

Zwangs⸗Verſteigerung .
Montag , 16. Februar 1903 ,

Nachmittags 2 uhr ,
werde ich im ' andlokal & 4, 5
im Vollſtreckungswege :

Gerüſdielen , Stangen , Seiler ,
4 Kaunen Lack, aüſgerüſtetes
Bett , 1 Theke , 1 Glasſebrank , 1
Esskaſten , 1 Sektetär , Vertikow ,
Chuffonmer , Nachttiſche , Dielen ,
Bilder , Paneelbrett , Bauern⸗ u.
Stegtiſche , Stühle , 1 Copierpreſſe ,
Waſchkonemoden mit Mar mor⸗
platten u. Spiegelaufſatz , Näb⸗
tiſch , Etageure , Triumphſtuhl , 80
Flaſchen Liqueur , 170 Liter Apiel⸗
wein , 1 Gramochon , u. 1 Poly⸗
phon gegen Baarzahlung öffent⸗
lich verſteigern . 4236

Mannherm , 18 Februar 1903.
Futerer ,

Gerichtsvollzieher .

Jwangsverfteigerung.
Heute Nachm . 2 Uhr
findet im Pfandlokal Q 4, 5

hier die angekündigte

Ladenwaaren⸗ ꝛc .

Verſteigerung
ſtatt .

Mannheim , 14 Febr . 1903

Roſter ,
Gerichtsvollzieher .

Freiwillige Verſteigerung .
Heute Samſtag , 14. Februar ,

Nachmittags e uUhr,
werde ich die im Donnerſtags
blatt angekündigte freiwillige
Verſteigerung im
24 , ösher fortſetzen und zwar :

Betten , Schränke, Gartenſtühle⸗
Sofas , 1 Chaiſelongue , Tiſche ,
Zithern , Poſtamente , 1 Pfeiler⸗
ſpiegel , Figuren , ferner : eleg .
Muſikautomat ( Auſchaffungs⸗
preis 350 Wek. ) , 1 eleganter
Amertkanerofen und ein
Fauhrſtuhl . 4239

Mannheim , 14. Febr . 1903.
C. Schmidt , Gerichtsvollzieher ,

N l, 9 ( Raufhaus ) .

Zwangs⸗Verſteigerung .

DBormittags 11 Uhr ,
werde ich
ca . 57894 Stück 15 %8 mm

ſtarke ſchwediſche Brettchen ,
zur Leiſten⸗ und Rollladenfabri⸗
kation geeignet , bei der Firma
Emrich & Koehler hier , am
Verbindungskanal lagernd , einem
Dritten gehörig , gegen baare
Zahlung im Vollſtkeckungswege
öffentlich verſteigern .

Zuſammenkunft am Lagerplatz
der genannten Firma , woſelbſt
die Waare von Kaufluſtigen jeder⸗
zeit beſichtigt werden kann ,

Mannheim , 13. Februar 1903.
Marotzle , Gerichtsvollzieher ,

Böckſtraße 20, III .

Holzvcrſteigerung.
Das Großh . Forſtamt Mann

heim verſteigert am
Donnerſtag , 19. Febr . d. . ,

Bormtttags 9 unr

dem Do nänenwald Duttikt 1

gende forlene Durchforſtungs⸗
und Dürrhölzer mit Lorgfriſt :

7800 Bohnenſtecken , 48 Ster
Scheiter , 59 Ster Prügel und
8000 Wellen . 11026

4235 8

Pfandlokale

Montag . 16 . Febrenar 1903 ,

im Rathhaus in Sandho ſen aus

Kirchen⸗Anſagen .
Sonmtag , den 15. Februar 1908. Wingenroth,

Mannhei

Commandite der

Eröffnung von lanfende
Gewährung von Bank - Kredit .

Annahme verzinslicher
kreien Oheck - Rechnungen .

Trinitatiskirche . Morgens ½9 Uhr Predigt , Herr Stadk⸗
wikar Uhnng. 10 Uhr Prediat , Herr Stadepfarrer Hitzig . ½12 Uyr
Nindergottesdienſt , Heir Stadtukar Jundt . Nachmittags 2 Uhr
Chriſtenlehre , Herr Stadtpfarrer Hitzig .

Concordienkirche . Morgens 10 Uhr Predigt , Herr Stadt⸗
varrer Ahles ¼1 Uhr Kindergottesd enſt , Herr Stadtpfarrer
Ahles . Nachmittags 2 Uhr Coriſtenlehre , Herr Stadlpfarrer Ahles ,
Abends 6 Uhr Predigt . Herr Stadtvikar Jundk ,
Lu herkirche . Morgeus 10 Uhr Predigt , Herr Stadtvikar

Walther . 11 Uhr Chriſtenlehre , Herr Stadtpfarrer Simon .
Friedenskirche . Morgens 10 Uhr Predigt , Herr Stadtvikar

NKamm. 11 Uhr Kindergottesdienſt . Herr Stadtvikar Kamm .
Nothkirche auf dem Lin deuhof . Morgens 10 Uhr Predigt ,

Herr Stadtokar Sauerbrunn . 11 Uhr Kindergottesdienſt , Herr
Stadtolkar Sauerbrunn .

Neckarſpitze . Nachmittags 3 Uhr Predigt .
vikar Jundt .

Diakoniſſenhaus apeſle .
Herr Pfarrer Kühlewein .

Herr Stadt⸗ 8588800 0οeοαοe
8 Friſche

8 Holl.
85 55 Cabljau , Nordsaim 8

Euang. Mläuner⸗A. Jünglingsverein U , 23S
siterte

8 Sliberlachs , Rothzungen 2

Morgens ½11 Uhr Predigt ,

Uhlig , U 3, 28. . 50 per Pfund .

Tafelzander
Seezungen , Rotzungen

lebende Schleie
lebende Aale 120

Alfred Hrabowski
1 2 , 15 . Telephon 2190.

Täglich friſche

Hasen
auch zerlegt , Ragout 60 Pf .

Rehbraten
Pfund 70 und 80 Pfg⸗

Rehſchlegel u. Rücken
von 4 Mark an

Hirſchbtaten
Geflügel und Fiſche

in großer Auswahl ,

Stadtmiſſion .
Lpangeliſches Vereinshaus , K 2, l0 .

Sonntag 11 Un : Sonntagsſchule . 3 Uhr Predigt Herr
Paſtor Steffann . ½6 Uhr Jungfrauer verein ( Geſang⸗ und Bibel
ſtunde . ) s Uhr Vortrag von Herrn Pfarrer Hauß von Sand⸗
hauſen über das Thema : Warum Ueibt die Bibel krotz aller
Bedenken der Zeit Gones Wort ? “

Montag —5 Uhr : Frauenverein (Miſſionsarbeitsſtunde ) .
1

Mittwöch ½9 Uhr allgemeine Bibelſtunde , Stadtmiſſionar
rämer .

Donnerſtages Uhr Jungfrauenverein (Axbeitsſtunde ) .
Freitag ½9 Uhr Prohe des Geſaugvereins „ Zion “

„ Samſtag —2 Uhr Pfeunigſpalkaſſe der Sonntagsſchule .
½9 Uhr Vorbereitung zur Sonntagsſchule.

Traitteurſtraße 19 .
Sonntag Morgens ½9 Uhr und Nachmittags 1 Uhr Sonn⸗

tagsſchule . 8 Uhr Abeſids allgemeine Bibelſtunde , StadtmiſſionarMüghlentatter .
Montages Uhr Jungfrauenverein .
Dienſtag ½9 Uhr Bibelnunde für Männer u. Jünglinge .
Mittwoch ½9 Uhr allgemeine Bibelſtunde , Stadfun ſionar

Mühlematter .
Samſtag ½9 Uhr Jünglings⸗Verein „Schwetzinger Vor⸗

ſtadt “; Unterhaltung .

Lindenhof , Rheindammſtraße 36 .
Sonntagei Uhr Sonntagsſchule .
Freitag , Abends ½9 Uhr , allgemeine Bibelſtunde . Stadt⸗

Sonntag , den 15. Februgr Gottesdienſt : Vormittags 10 Uhr
und Nachmittags 5 Uhr . Donnerſag , den 19. Febr . desgleichen .
Abeuds ½9 Uhr .

Freireligiöbſe Gemeinde .
Sonntag , den 15. Februgr , Vormittags 10 Uhr , in der Aula

der Friedrichsſchule , U2 ( Eingang Ringſtraße ) : Vortrag des Herrn
r. Penzig⸗Berſin über das Thema : „Ritte lichkeit und

Mütterlichkeit . “ Hierzu ladet Jedermann freundlichſt ein
Der Vorſtand .

12 2 9Ph . Gund , 2 22 .
Großh . Bad . Hoflieferant

empfiehlt als Spezi liläten :

Fluß⸗ l.Seeſiſche
Deutschen Cognae

ärztlich empfohlen 23454

v. G. Scherrer & Co , Langen .
per / Flaſche M. . 90 bis M. . —

% „ os „ M . 60

E. Rothweiler ,
Frifchtehandlung ,

G 8, 12 Magazin 68 , 12
empfiehlt ſtets friſch : 8

Cocosgüsse,
Ananas, Bananen, Wein -

krauben, Granatäpfel ,
Mandarinen . Blutorangen .
Artischoken , Blumenkohl .

Kopf- und Endivien - Salat .
dene Malta - Kartoffel biuigſt .

Die beſten

Wurst - u.

Fleischwaaren
kauft man wie bekannt , am
billigſten dei 3432

Georg Laul , 0 4, 8/9
Specialität : Wiener u. Servela .

Turnyerein % Mannheim
E . V .

Todes - Anzeige .
50 Unſeten verehrlichen Mitgliedern zur Nachricht ,
daß unſer langjähriger Kaſſter , Herr

geſtern Abend geſtorben iſt . 25
Wir betrauern in dem Dahingeſchiedenen , der

nahezu 20 Jahre unſerem Vorſtande angehört hat ,
einen lieben Freund , ein eifriges , treues Mitglied ,

das jederzeit bereit war , uns mit Rath und That
zur Seite zu ſlehen .

5 Wir werden ihm für ſein unermüdliches
Wirken und ſeine jahrelange Thätigkeit für unſeren
Verein ſtets dankbar bleiben und ihm allezeit ein

ehrendes Andenken bewahren .
Die Beerdigung ſindet am Sonntag , 15 . d. . ,

Nachmittaes 3 Uhr vom Trauerhaufe Schul⸗
Strasse 100 in Neckarau aus ſtatt und erfuchen

wir unſere verehrlichen Mitglieder , durch zahlreiche

Ausführung von Kufträgen an allen Börsen .
Iuf u. Verkauf von Werthpapieren u. Devisen .
Diskonutirung und InRaSss0 von Wachseln .
Einzug von Coupons u rüekzahlbaren Efflekten .Verwüältung und Aufbewahrung von Werthpapieren .

Schellfische 8
2— 1 7

Sountag Abend 8 Uhr : Aeltere Ahtheilung : Vortrag im
8 1te 8

evaug , Veremshaus , K 2, 10, von Herln Pfarrer Haußvon Sand⸗ 2 8
hauſeh Nachnulttags 3 Uhr : Jugendabtheilung : Spiele . 8 Bratheringe
„ Montag Abend ½9 Uhr : Bibelſtunde der älteren Abtheilun 8

PI
2über Joh . 3, 22 —30 , Herr Pfarrer Kühleweirn . 8 EI Conserven 2

Dienſtag Abend ½9 Uhr : Bibelllunde in der Traſtteur⸗ Zals : Aal in Gelés , 8ſtraße 19 über Joh . 3, 22 — 30 .Ju U8 , 23, Spfel⸗ und Leſeabend 8 Lachs in Gelée ꝛc. Gund im Großh . Gymnaſtum : Turnen .
zu reduzirten Preiſen 8Mittwoch Abend ½10 Uhr : Gebetſtunde in K 2, 10. Sempfiehlt 4244 N 8Donner Aend *—9 1 Ausſchußſitzung . 8

f
SJreitag Abend ½9 Uhr: Bibelſtunde der Jugendabtheilung S 8 91 80wa e 40 N0 bon Herrn K. Sons .

55 0 9
8 R 9 5 8 diadr lantefeei ant erler 25.

Dieuſtag , Dounerſtag , Freiigg , Samſtag Abend : Sprachkurſe 5 88 —145

(Eugh, n.
und ſ Siben on ler „ Jddgogdgsogogodesee NMitiwoch und Freitag Abend : Proben des Poſaunenchors .

Jeder junge Mann iſt herzlich eingeladen ! — Allskunft R
1 Bac eerin Vereinsangelegenheiten ertheilt der Vorſitzende Stadtvikar

heinsalm ee

175 Calville - Aepfelmiſſionar Mühlematter .
82 1 den enagen der Stadtmiſſion , iſt Jedermann Austern, Hummern, Canada - Reinettenſreundlichſt eingeladen . hochfeiner Caviar . Spanische Frauben7 5

Doyenne - BirnenApoſtoliſche Gemti de. J. Knab , oranen
Neckarvorſtadt , Dammſtraſſe 19a . 8 Breiteſtraße . Frische Gurken

Soherr & 60.
m , N 3 , 4 .

Darmstädter Bank .
n Rechnungen mit und ohne

Baareinlagen auf provistons⸗
19150

Beste
8 4

Wellelal⸗Vertretiung : ge

Auguſt Neichert , Luiſenring 27.

6 in allen

ewaäleen frken
Narakosz

— — —

Obsthalle Thomag.
Frische Bananen

Frische Tomaten
Hopfsalat , Radies

Chicoréc , Maronen⸗

Gemüſe⸗Conſerpen :
Ia junge Erbsen

— per 2 Pfd . Doſe 60 , Pfg . —
Ia. junge Schneldebohnen

— per 2 Pfd . ⸗Doſe 45 Pfg . —-
Prinz ss - Bohnen

Tomaten , Care ten
Stangen - und Brechspargel

Preiselbeeren
extrafeines Olvens !

in ½ und ½ Flaſchen
Hummer

in ½ und ½ Doſen
Oelsardinen

½ Dofe von 35 Pfg . an
feine Käse

Pumpernickel ete .

empfiehlt 4243

J. H. Kern , C 2, ll .

Bethetligung am Leichenbegängniß dem Verblichenen— die letzte Ehre zu erweiſen .

Der Vorstand .
Abfabhrt nach Neckarau Mittags 23 Uhr mit

un 5² 5 , 5 .
Täglich friſche 9456

Süßbutter
per Pfund Mark . 15.

5 .

Todes - Anzeige .
Hente früh 3½ Uhr starb nach langen Leiden mein

lieber Brader , unser lieber Schwager , Onkel und Vetter

Privatmann

Erunst Pauls
im 64 . Lebensjahre .

Uni stille Theilnahme bittet

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen

Ludwig Neubauer .

11028

dem Lokalzug . 11029 Gicht - Leidende .
Anzug : Turnjacke und ſchwarze Hoſe , Kochbutter Ueberall erhältlich und dlregt

. er 50 Mr . . 10 1. 95 Pfg. in der

4

gemengt ,
9 woſſchmeckend ſind u. ſtär⸗

Amen , Bleichſüchtigen , Ner⸗ 8.
vöſen, Magenleidenden ,Ge⸗
ſunden und ranken ſehr zu1

4

Alkoholfreiestzetrünk
Perlender Apfelsaft .

Aerztl . empfohlen für Zucker ,
Niereu - , Blasen - , Nexrven - u .

Pomrilfabrik , T 6, 34 .
Telephon 1286 .

Jacggsdssseessssds
Conditorei u. Caffee z. 2
Tennisplatz 8 6 , 16 .

4 Spezial, Geſehaft
1 Pppfolog . Vodnaunn.

Dieſen ſind Blutſalze bei⸗
welche äußerſt

21

＋0
kend, Blut⸗ u. Kraftbildend *

2 wirken . Kindern , Blutar⸗

empſfehlen . — Beſtellungen ——frei in ' s Haus . 10931

Nur

erſte

OQualitädten:
5

Nähere Auskunft ertheilt Wald⸗NAusnahmepreisel * büter Ferbel in Sandhofen .
Ia . Ruhr ußkohlen II , gewaſchen und geſiebt z M . 10 ein⸗Bru„ nr „ , 2 „ . 80 Granitſtei ch

„ Eformorikelts à „ . 10 Verpachtung .
Seens arer Saniſtag , 28 . Februar 1903 ,

„ Gascoaks , zerkleinert à „ . 10 Vormitiags 11 uhr
8entner freivor ' s Haus, in ganzen Fuhren , gegen Caſſe , verpachtet die hieſige Gemeindebehe

5
25831 auf dem Rathhauſe dahier , den

Grauztſteinbruch im Diſtrikt
Steinberg auf einen 10jährigen

Blaues Kreuz .

Jedermann iſt freundlichſt eingeladen .

Egon Schwartz , Koblenhandlung , B 7, 12.

Am Sonnkag Nachmittag 5 Uhr u. Dienſtag Abend 8¼ Uhr
findet im ev. Vereinshaus K 2, 10 Berſammlung ſlatt .

Zeitbeſtand . 11027
Oberflockenbach , 12. Febr. 1908.

Bürgermeiſteramt :
Schollenberger .

Erdmann .

Vormittags 10 Uhr , von der Leichenhalle aus statt .

Blumenspe den

Mannheim , den 13 . Februar 1903 .

Die Beerd gung findet am Saenntag , den 15 , d . M ,

auf Wunsch des Versto benen dankend verbeten .

2

JSsd

Damen⸗
und Kinderkleider werd . ſauber
und billig angefertigt von 3679
Frau Unger , 3. Querſtr . 36 .

Auf mehrſeik Wunſch nehme auch
Allßt, d. Hauſe Aukträae an . D. O.



General⸗Anuzeiger Mannhbeim , 14 . Februar .

Sämmtliche Neuheiten in Frühjahrs - Paletots sind eingetroffen .

ljeichten wWwassertlichten Ulster , der in den neuesten Stoffen und Fagous am Lager ist .

Mi , Aa .

Preis Mark 23 . —; 28 . — 30 . — 32 . —3

1 8

Sonntag , 12. April , Abends 7½ Uhr :

2

Städtiſche Feſthalle Mannheim

Zur Weihe des Hauſes

il
12. , 15. , 1A. April 1905 .

Mitwirkende :

Dirigenten : Herr Generalmuſikdirektor mottl , Karlsruhe

Hofkapellmeiſter Kähler , Mannheim

9 1 Langer 5

Orcheſter : Die vereinigten Boftheaterorcheſter Mannheim
und Karlsruhe

Chor : Ein gemiſchter Chor von ca. 1000 Damen u. Herren

Orgel : Herr Albrecht hänlein , Mannheim

Sologefang : Frau Jeannette Grumbacher⸗de Zong , Berlin

Heiee Frau Emilie Herzog , Berlin ( Sopran ) , Frl .

Bertha forena , München ( Sopran ) , Frl . Eduth Walker ,
Wien ( alt ) , Herr Karl Burrian , Dresden ( Tenor ) , Herr

Theodor Vertram , Berlin ( Bariton ) , Herr Johannes
Meſſchaert , Wiesbaden ( Baß )

Klapier : Herr Ferruceio Buſoni , Berlin , Herr Karl Fried⸗
berg , Frankfurt

Violine : Herr Joſeph Joachim , Berlin

Streichquartett : Die Herren Joſeph Joachim , Narl Halir ,
Emanuel Wirth , Nobert Fausmann , Berlin .

Konzerte ſinden ſtatt :
Im Konzertſaal :

Sonntag , 12 . April , vormittags 11 Uhr :

Eröffnungsfeſtkonzert

Erſte Kammermuſikaufführung

Dienstag , 14 . April , Vormittags 11 Uhr :

Zweite Kammermuſtkaufführung

Im großen Feſtſaal :

Montag , 15 . April , Uachmittags 5 Uhr :

Chorkonzert .

Zur Aufführung werden gelangen :
Grcheſter⸗ u. Chorwerke : J . S. Bach , Cantate : Eine feſte

Burg iſt unſer Gott — Beethoven , Neunte Sinfonie —

R. Wagner , Meiſterſingervorſpiel — F. Ciszt , Der
XIII . Pfalm — A. Bruckner , Tedeum

Sologefänge mit Begleitung des Orcheſters : Beethoven ,
Her Wachtelſchlag — Schubert , Die Allmacht — R.

Wagner , Fünf Gedichte —Cornelius , Aktl, Scene !
aus „ Gunlöd “ — h. Wolf , Prometheus

Hlavier : Konzert von Beethoven , Ciszt oder Weber

Orgel : J . S. Bach , Toccata und Fuge - moll

Hammermuſik : Handn , Guartett Oop. 74 No . 5 - moll —

Mozart , Quartett Ro . 6 Cdur ( Röchel 465 ) — Beet⸗

hoven , Muartett op . 95 - moll , Guartett op , 130

. - dur , Sonate für Klavier und Violine op . 96 - dur —

Brahms , Klavierquintett op . 34 F- moll
Lieder am Klavier von §. Schubert und Z. Wolf .

Geſammtpreiſe für einen Platz in allen

vier Ronzerten :
Empoxre Vorderplätze 20 Mk. Sitzplätze im Saal 25 , 10 ,
15 Mi . Empore Rüchplätze : 15 , 8 Mi . Stehplätze 5 Mk.

Vormerkungen werden von heute ab in der Muſikalien⸗
Handlung von K. F. Feckel entgegengenommen .

Die Programme der einzelnen Nonzerte , ſowie die preiſe
für Einzelplätze , ſoweit ſolche verfügbar bleiben , werden

11037

——

Musikverein Mannheim .
Sonntag 15 . Februar 1903 , Vorm . II1 Uhr

im Bernhardushotf

anmemmust-Aufügung
Mitwirkende Künstler :

Frau Anna Rocke - Heindil ( Gesang )
Herr Carl Wendling , Konzertmeister aus Meiningen

( Violine )
„ August Funk . Kammermusiker „ 0

( Violins )
„ Alfons Abbass , Kammermusiker „ 55

(Viola)
„ Darl Piening , Kammerpirtuos7 * *

( Cello )
„ Carl Grell , Kammermusiker * 5

( Contrabass )
ichard Mühifesd , Musikdirektor und Kammer⸗

virtuos aus Meiningen ( Clarinette ) .
„ admund Mumpert , Kammermusiker aus Mein -

ingen ( Horn )
„ Urnst Albert , Hofmusiker aus Meiningen ( Fagott ) .

Grand - Sepluor in Es - dur op . 20 L . v. Beethoven

kür Violine , Viola , Cello , Contrabass , Clarinette ,
Horn , Fagott .

Lieder , gesungen von Frau Anna Rocke - Heindl
Pastorelle Joh . Haydn
Das Veilehen W. A. Mozart
Es muss ein Wunderbares sein Fr Liszt
Frühlinsslied 0 F. Mendelssohn - Bartholdy

Am Klavler : Herr Hofkapellmeister Ferd , Langer

Octeit in - dur , op . 166 Fr . Schubert

kür zwei Violinen , Viola , Cello , Contrabass ,
Olarinette , Horn , Fagott .

Unseren Mitgliederm steht das Recht zu, in der Hof -

musikslienhandlung von K. Ferd . Herkel l ) gegen Auf -
zählung von M. . — pro Platz und Rückgabe der Eintretts -
Karten Sperrsitze im Saal umzutauschen , 2) Weitere auf
Namen ausgestellte Bintrittskarten für Fumilien -

angehörige à M. . — in Empfang zu nehmen . Tages -
kKarten : Reservirter Platz im Saal M. 5. 0. Nicht -
veservirter Platz M. . 50 in den Musikalienhandlungen
von K. Fer d. Heckel und Th . Sohler , sowie an der

Kasse. 10945

ſpäter bekannt gegeben .

We 8

„ Zum Sohn der Wildniss “
Weinrestwrant P2 Nr . 3 .

Täglich Gramophon - Conzert .
Inſtrument

fänger Heſch , Operettenſängerin Werber u. ſ w.

Chorſängerbtrhalds-Masfenbal.
Zum Beſten der Peußien kaſſe des Allgemeinen Deutſchen

Samſtag , 21 . Febe 903 , Abends 8 Uhr :

unter Leitung der Balletmeinerin Frl . Robertine , aus⸗

geführt . d. Balletdamendes Großb . Hof⸗ u. Nalkonaltheaters .

für die 3 ſchönſten reſp . originellſten Damen⸗Masken .

Herren⸗Rarten à 4 Rik . , Damen - Barten à 3 Mik .

Kremer , Cigarrenhandlung ,
Herrn Keil , Cigarrenhandlung ,

Chor d ger⸗Verbandes .

Großer

Mas kienball
in ſämmtl . Räumen des Badner Hafes

( Apollo⸗Theatel )

2 Orchester .
Um 11 Uhr ;

Auftreten der berühmten engliſchen
Mokaſchlys Truppe

8 mit ihrer komiſch⸗akrobatiſchen Pantomime :

5 » Ein ſideles Gefäuguiß . “
Hierauf : 10869

Groszez Zallet-Hivertissement

3 werthvolle Preiſe

„ Tombolag ! “ .
Boruerkaunfsſtellen : Muſikalienhandlung Th Lohler ,

2 , 1, bei Herrn Strauß , Cigarrenhandlung , E 1, Herrn
D 1 und unter dem Kaufhaus .

1 und im Kadner Hof .

uartett - Verein Mannheim
Samſtag , 21 . Februar , Abends 8 Uhr

im Saale des Caſino 10732

Masken - Ball .
Der Zutritt iſt nur im Maskenkoſtüm oder Ballanzug und

Carl Meiners & Ludwigs⸗

SEl

36 . —, 42 . —

mn 1, 4

„

Casino Saal
Mannheim .

Donnerstag , 19. Februar

Wolzogenz
Juuter Abend.

DBirection :

Martin Stein, Hamburg.
Mitwirkende :

Epnst Prei .F. Wolzugen
Elad Laura v. Wolnagen

Anny Gross

Lizzi Sondermaun

Emil del Ley

Gregor von Akimoff

Erich Band

( Kapellmeister und Pi mist )

Aufang 8 Uhr.
h Lassenöffnung 7 Uhr .

Blüthner Konzertflügel
aus dem Pianotortelager von

H. Ferd . Heckel .

Billets à Mkk. 3, L, 1.

Vorverkauf :
in der Hof - Musikalienhandlung
von K. Ferd . Heeckel sowie
in der Musikalienhandlung von
Th . Sohler . 1086.

Liederlale
Samstag , 14 . Febr . 1903 ,

Abends ſ½9 Uhr ,

Maskirter

Herren - Abend
im Lokal „ Elohbaum “ ,

wozu Einführungen geſtaktet !
u. Sonntag , 15 . ebr . 1903 ,

Abends 5 Uhr

Familien⸗Abend
im Beſlevue Kellersaal .

Einführungen nicht geſtartet .
11002 Der Vorstand .

*

Sing⸗Vercin .
Sountag , den 15 . ds . Mts . ,

Abends 5 Uhr ,

Carnevalistischer

Herren- Abend
im Lokal . 10972

Der Vorſtand .

Einführungen gostaftetf .

gochachtunggvοI

⁵˙

LtedltPaTRKR .
Sonntag , den 15. Februar , Nachmittags — 6 Uhr

Militär - Concert
der Grenadier - Kapelle .

Kal . Muſikoirig .

ö
Beſtes und ſchönſtes

am hieſ . Platze ( Rieſen⸗Gramophon ) .

Singt Lieder von Kraus , Hofopernfänger , K. u. k. Kammer⸗
11022

nur gezen Vorzeigung der Einkadungskarte geſtattet .

enigegen .

(Geſchäftseröſfnungu .

4 Empfehlung .
Einemm ſehr geehrten Publikum zur gefälligen Nachricht ,

daß ich im Hauſe des Herrn Hermaun Hafner

bab- henreffeschmetfgek
eröffnet habe 1021

Langjährige Thätigkeit bei der Firma Franz Hafner

Wittwe erſnöglicht mir , allen Anſprüchen meiner Kunden

Anachtommen zu können . Es ſoll mein Beſtreben ſein , nur

beſte Qualitäten zum Verkauf zu bringen .

Hochachtungsvoll

ChristianBopp , C3, 15

Fernsprechanschluss No . 2715 .

7

—

*

A 2 , 7a .
Rudolf Dreyer ,

( Städt . Sparkasse ) .

Helle luftige Säle . Honorar : 1 Kind uro Monat 4M. ,

Kindergärtnerinnen .

ausgebildet .
Fächern . ( Auch Franz . ) — Honoxrar pro Monaf 10 Mark .

Stellungen werden nach
9 vermittelt .

Strenge

Kontrofle . Eingeladene , welche nach 12 Uht erſcheinen , werden J

abgewieſen . — Vorſchläge für Einzuführende nehmen die Mitgliedeng
Von Nichtmitgliedern eingereichte Vo ſchläge bleiden unde

rückſichtigt . Schen der Kar enausgabe Sonntag , 5. Febernar .

Mein Büreau
befindtt ſich ben 15. Februar ab in 1100

Speditions -
Geschäft .

Fröhelscher Kindergarten , J. 1

Kinder , im Alter von —7 Jahren werden jederzeit aufge⸗
nommen , nach Fröbel ' ſchem Syſtem erzogen u. zur Schule vorbereiket .

2Kinder 7M.

Junge Mädchen werden gründuch als Kindergärtnerinnen
Prakt . u. theor . Unterricht in allen hlerzu gebörigen

vollendetem Kurſus ene
Fröbelscher Kindergarten ,F 1 , 11 .

Ldufmännsseg,
eerein

Mannbeim k, V.
Geehrten Handlungshäuſern

empfehlen wir unſere Ver⸗

mittelung auch bei Be⸗

ſetzung von Lehrlings⸗
vakanzen . 2930/3

Der Vorſtaud .

Algemeiner weiblicher
Krankenverſicherungs⸗Verein

Erheberin : M. Braunwarth

Montag , 16 . Jebruar 1903 ,
Abends 8 Uhr

Seneral - Versammlung
im Nebenzimmer derReſtauxation
„ zum Schwarzwälder “ K2, 18

Tages - Ordnuing :
1. Jahresrechnungsbericht .
2. Ecgänzungswahl des Vor⸗

ſandes .
3. Wahl der Rechnungsreviſoren .
4. Verſchiedenes .

Zu zahlreichem Beſuch ladet

böflichſt ein . 11013

1

Als Spezialität bringen wir einen

2746/68

5

Hiermit beehire ich micſi dis ergebenste Atseige at macſien , dass

z2ch. imneitt

Veinreslaurund zun, , Torele ,
geil heuteè selbst vbteder Abernommen ſiabe .

8
Dim diæ Erueuerumg des mir wdrend meiner fruiherem IJhatigfeit f

%½ 80 reꝛchen Madsse eribigseινον,wuMohliwollens höfticſst bittend , aetbſneé

B .

Abirektion :

11017 6

G 7, II ,

Heller teo .

29509½

M. Y O LLM ER .

Planken .

ScomtaRER

Frühschoppen-Concert.
Anstich von frischer Sendung TIhomasbräu .

Planken .

11042

und morgen Sonntag

der verfärtten Hausk palle ,

Prima Doppelbock , hell
Geir . Maier , Oagersh

Wozu böflichſt einlad
iem.

Juatſchropp Kloſter⸗Keller , P 6, 1.
Heute Samſteg Alend von —11 Uuhr

früh von 11 —1 Uhr

Grosses Carnevalistisches Concert
unter Auſingen von närriſchen

Liedern uld feierlicher Enthüllung der politiſpen Rieſeſtlaterne⸗
und dunkel der weltberühmten Brauekei

11041

Aulerrichl.
Ems isclz .

Grammgtik , Converſ . , Privat⸗ u
kaufm . Correſp . ertheilt eine engl
Daine Bedingungen mäßig .

Off . u. Nr . 1733b an die Exped .

*Nranzösisch
IL. Gonve . O 4 , 13 , franz .
Lehrer ( i0 ömé de ' Université )
geste hiesge Referenzen , 1251

Wer rasch und gründlich d00
7 5WFunzösisch

lernen will , meilde sich in
a 8 3
Eoolg ffargaiss ,
Conversatlien . — Litteratur .

Franz . kaufm . Correspondenz .
Wer erth . Clavie unterrecht

unter beſch. Anſp . Oſſerten uut
Preisang er. ssöba . d. Ex

In einer

Parterre - Loge
wird bei bevortehender Abonne⸗
mentsveränderung ein halber ,
enent . auch ein ganzer Platz ge⸗
ſucht . Gefl Ofſerten au
Frz . Hoſſmann ſen . , Baumſir .

Endwi Shafen a. Rh .

I egen gut rentirendes Hauß .

60 Pflügersgrundür , werden
＋
Tauſch genommen .

event , zzwei Bauplätze in

unt . Nr . 1875b an die Exp d. Bi .
Off .

Wer beſorgt —25

Fofänd . Ueberſetzung?
Off. u. Nr . 13208 a. d. Exp. d. Bl.
— . — — ̃ — —

Bückerei Geſuch.
Ein junger Manu von 30

Jahren , katholiſch , ſucht eine
Brod⸗ und Feinbäckerei zu
ühernehmen , wäre auch nicht ab⸗

deneigt , in ein paſſendes Geſchäſt
einzuheirathen . 4229

Offerten unter Nr . 4229 an
die Exvedition dſs Blis .

Stühle werd . billig geflochten .
14 7, 4 , Reis , 2. St .

Alleinſtehende äſtere Dome
findet angenehmes Heim in

guter Familie . 1410b
G fl. Anfragen unter Nr . 1410b

an die Exped . ds, Blattes .

Wer hilft

Rottlieb Kegel .

42000 M. guf 1. Hppotheke
ſoſort anszuleſhen . Oſſert . Uut.
Chiiſre C. W. 1892b g . d Expd .

Hypothekengeld
auf Objeete guter Stadt⸗

lage beſchafft 4 24

Agenf J. Tilles
Moltkestr .7. Tel. 876 .

Mf. 500 —600 bei hoh. Ziuſ .
uü. gut. sicher⸗

heit zu leihen geſucht . Rückzahlg .
nach Hebereinkunft . Gefl . Ofſ. N.
R. G. Nr. 4094 au die Exp .d. Bl.

Aller Dame mit eig.
Geſchäft auf kurze

Zeit nit Mk . 70 . Offerten unt .
Nr . 180fb au die Expedition .

Sichere Capital⸗Anlage !
( 2 . Hypotheke ) “

Mk. 15 —20,000 auf gutes Obfeck
gelucht . Off u . K L. au Rudolf

Masse , Mantheim , 26678

Hypotheken⸗ Kapitalien
zu billigſtem Zinsfuß

und conlanten Bedingungen ber⸗
inittelt prompt 106041

Hugo Schwartz ,le 7, 13 .
Teleſ . 1056.

Darlehen auf Hypot er, Schuld
ſchenn, Wechſel ꝛe. duich Gelr⸗
markt , Pößneck i. Th. 3154

S höne Damenmaske(Indierin
billig zu verleihen . 4095

Zegale Damenmasken billig

zu verle hen. K &. 19, 11. 11850

Felne
Rreemgcke

Cür Der ui
eleg. Preismaske und Daute )

billig —5 A A, 1I. 11440
ee Stipel⸗Dollino e
zu verl . 1 3 , S . 2. Stock . 80

ſchöne Damenmaske,
( Aust . Bäuerin ) zu verleihen 0b.

zu verkaufen , 5, 5 . 1038b

anno 1810 zu verleihen .
6 , 15 , 2. St . 1745

Jede ArtMäharbeit w. augen .
9290 U0 , 2ʃ, 3. St . 1.

allkleider u. . sken werd .
Ybill . angef . 1. 14, 2. 12600

Cue gellbte Kleidermacherin
nimmt noch mehr Kunden au.

180b Parkring 15, part .

Damen .
theile ich auf Anfrage gegen
Einſendung von 1 Mk. in Brieſ⸗
marken mit , wie ich in kurzer
Zeit , ohne Veränderung meiner
Lebensweiſe und ohne Mediein

Schlanker
wurde . Frau 2 . Baurle , Hei⸗

Der Vorſtand .
Traittenrſtr . 19 , 2 Zummer

u. Küche zu vermiethen . Näh .
bei Schmitt , 3. Stock . 1698b

—

delberg Leovoldur 34. 10801
— —

Cleg . ſeiden . Damen⸗Doming
zu verl . d 68 4 , 3. St . eab .

Fite elegante Damenmaske
billig zu verleiten oder zu verk.
4216 A, 8/9 , 2. St .

Eilie ſchöne Maske ( Gulacherin )
bill . zu verkaufen od. zu verleihen⸗
Näh . Meerfeldſtr . 20, 4. St . 1750

Alles Gold und Silber
kauft zu den höchſten Preiſen.

Jacob Kling , Goldarbeiter ,
., 1 . 98742

Stiefel U. Schuhe kauft 5h
1 iu eimpfiehlt ſi in

Waglerin
1I. Querſtraße 26, 2. St . 1b A. Nech , 8 1 , 10 .

hiheinauſtr . 11, .Stk liſks .

Jelegante Damenmasken

Getragene Nleider,

SSend:



eee
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Schkeralertngeiger .
7, Seite .

Haus
in guter Lage , mit guteinge⸗
führtem Flaſche biergeſchäft ,
mur gute Privat⸗Kundſaft
mit einem Jahresverblauch
von ca . 700 Hec ol . iſt unt .
günſtigen Bedingungen zu
derkaufen . — Offert . unter
Nr . 4220 erbitte au die
Expedition ds . Blattes . 125

( Vermittler Kerb⸗ten )

Haus - Verkauf .
In einem größeren Fabrikorte ,

Nähe Heidelberg , iſt ein nen er⸗
bautes , mit Waſſer und elektr .
Licht eingerichtetes 1½ ſtöc
Wohnhaus mit Garten , für
Bäckerei und Spezereihandlung
gütt geeignet , an der Hauptſtraße
glegen , preiswerth unter ſehr
günſtigen Bedingungen per ſo⸗
fort zu verkaufen .

Offerten unter Nr. 4075 an
die Exped . dieſes Blattes erbeten .

Zu verkaufen :
Haus 0 Garten

10 11
nen , in ſchönſter Aage Heipel
bergs . Offerten unter Mr. 4097
au dieExpedition dſs. Blis .

Metzgerei ,
Riedfeldſtraße ösa zu vermiethen
oder zu verkaufen .

Näheres Maunheimer Bau⸗
geſellſchaft , C 2, 1. 3873

Großſer Ausb. rfauf
wegen Umzugs in

Möbel
aller Art , darunter eine Parthie
zuxückgeſetzter Artikel bet
hohem Rabatt . 3827

Karl A. Dietrich ,
Möbelhandlung, 5 , 4 .

( Schwechten ) ,Piano weit unt . Preis
A verk. E 4, 14 , part . 949b

billig abzugeben.Piano Demmer , ' haſen
Auiſenſir . ELeichte Zahlung . 70s

121 gebr . , gut in TonPianino U. Stim . , billig zu
verkauſen . L. 15 , 2 , 3 Tr . 1655b

% 4
56r 2 1 6

in gut hergerichtetem Zuſtande ,
zu verkauf u. 10516

4, 30 Lden 4, 34 .

Alte , beſteingeführte dentſche
Verſicherungs⸗Aktien⸗Geſeſl⸗
ſchaft ſucht für Mannheim
und Umgebung rührige

Serren aus allen Kreiſen als

Beamte und

Vertreter .
Bei Verwendbarkeit ſof. feſtes

Gehall . Offerten unter M. B.
Nr. 1752b bef. die Exped . d. Bl.

Offene Stelle .
Ein junges kräftiges Fräulein

ntit guten Schulkenntuiſſen und
ſchöner Handſchrift wird ſof. in ein

*
Engros⸗Geſchäft

für Büreau - und

Expeditions⸗Arbeiten
geſucht . Ge ſegenhert zur voll⸗
ſtäudigen kaufmänniſchen Aus⸗
buldung iſt gegeben .

Ge jerten mit Angabe der
Gehaltsanſprüche und bisberiger
Berufsthängkeit werd . sub Chittre
4222 an die Erpedition dieſes
Blattes erdeten . 4222

Reiſender gelucht
für ein beſtelngeführtes Material⸗
wagien⸗Engkos⸗Geſchäft , wird
ein tüchtiger 4167

Neiſender
für Baden u. Pfalz geſucht .
„Angebote ſind zu richten unter

Nr 4167 an die Exped . ds. Bl.

Einen Verdienſt bis zu

20 Mark
kann ein gewandter Detailreiſen⸗
der oder Hauſirer durch den Ver⸗
kauf eines leichtverkäuflich neuen
Gubrauchsgegenſtandes , welcher
ſehr geſucht iſt , tägſich verdienen .

Nih . duſch F. os . Heisel .
Weinheim i/ . 10858

20 Hek lägucher Nebenverdienſt .
Mühelos f . Jedermann . Aus⸗
kunft gratis u. franco . 11020
H. F. A. Stehr , Hamburg 13 b.
Fur ein Baubureau wird enn
junger Maun geſucht , der ſich als

Bautechniker
ausbilden will . Beſitz des Einz . ⸗
Freiw . ⸗Zeugniſſes Bedingung .

Schriftliche Offerten unter No.
4126 au die Exped . dſs . Blattes .

Hodes .
Zweite Arbeiterinnen und
1Lehrmädchen find Stellen bei

beschuister Frank, C , U.

187f

Mittl , Haus nut Laden und
Werkſl . , beim Anſang d. Seckhſtr . ,

wegen Verſetzung zu verk. Off.
U. Nr. 1546b au die Exp. d. Bl.

Pol, Chiſfonſere von 42 M.
an, Waſchtommode m. Spiegel⸗
aufſatz v. 65 M. au, ſelbſtgeſert .
Küchelleinr . zu den bill . Preiſen
zu berk . E 4, 5 1412b

Ein noch ganz neuer zräderiger
bellig abzugeben .Hendlarren 5 . 10. 40

1 Plüſchgarnitur ,15
2 Fautenils , nur Jugendſtyl ,
billigſt zu verkaufen . 4013

J5 , 10 .

Umzugsbalber verſchiedene ſehr
gut erhaltene Möbel billig zu
verkauſen . 1878b

Näberes M 2, 16 . II .
in großer Kaſſenſchrank , Contor⸗
pult , faſt neuer Divan , hillig zu
verk. Näh . D 5, 7, 5. St . 8880

Sbottagen ſehr gut erhalten
billig zu verkaufen .

18955 F 5, 1/2, 4. St .

Holzwolle .
Die Holzwollfabrik Vad Boll

dei Bonndorf in Baden liefert
Molzwolle in s verſchiedenen
Dnalitäten von Mk . . 50 bis
Mk . . 50 pro 50 Kilo . 4280

Muſter ſtehen zu Dienſten .

Skelleß fden
WPer Stellung ſucht , verlauge

die „ Neue Vacanzenpoſt “
in Fraukfur : a . M. 25940

3057
kaufm . t ch. , ſowie Kaſſie er ,
Lontroleurx , Verſandtlenter ,

erwalier , Portier , Bureau⸗
Ausläuſer , Mascazinier ,
Auf eher Webereie , Chem . ⸗,
Platz⸗ , Si de⸗, Werk , Gas⸗ ,
Bohr⸗ „ Walz , Breun , Stahl⸗
Putz . , Maſch . , Fab ' rik⸗
Schamt⸗ Straßen , Pack⸗ u.
Sortirmeiſter , Maſchiniſten⸗
A. Stellen ( darunter viele von
Eiſenbahnverwaltungen , ſtaatt .
und ſtädt . Behörden ) , ſind uns
ſeit 15 . Ottober 1901
Jur direklen Beſehun über⸗
tragen worden . Wir ſind
in der ange ehmen Lage ,
kast ſedem Stellen -
uchenden sofort mit
geeigneten Stellungen
dienen zu kön en 8155

Verband „ Rerorm “ “
Abth . III

Mannheim

Auguften
für Mannheim und Umgegend
von alter , deutſcher Feuerver⸗
iicherungs⸗Geſellſchat für die

ller , Eiubruchsdiebſtahls⸗ und
Waſſer eitungs⸗BVerſicherungs⸗

ranche gegen Gehalt und Pro
viff55 t.

ſieten erbeten unter
Nr. 4184 an die Exped . ds . Bl .

PPPPe

Ein Arheiter geſuct,
der bdie Faßlüferei verſteht , für
dauernde Beſchäftigung . 4228
A . Waixel , P 7, I3 .

eeeeeeeeeeeeeeeeee
Ein ordentl . Hausburſche in

gut . Zeugn . , Verheir . bevorzugt ,
in ein gem , Waagrengeſchäft ſof,
geſucht . Offerten unk. Nr . 18790
an die Exped . dieſes Blattes .

Tü lige
2

Küchenmädchen
egen hohen Lohn ſofort geſucht .2237 D A, 11 .

Tüchtige Friseuse
geincht . 1906b

D 4. I4, Canditorei .

Modes .
Gute Verkäuferin

Laufmädchen und

2 Lehrmädchen
per ſofort geſucht . 1909b

J . Tauber .
Pfälzer Hof. Manken

Ein ordentl. Laufmädchen
per ſofort geſucht . 1803

Mothſchild⸗Kahn CG 7, 1
ut bürgerl . Köchinnen , Haus ⸗u
Zimmermäbch . , ſow . Hotelzim

welches bürgerlich kochen kann
bis 1. April . 13950

Zu erſragen & 7, 11, 3. St

in Mädchen , das gut bürger
kochen u. Hausarbeit verrichten

kann , zu kl. Familie geg. hohen
Lohn per 1. April geſucht .

Zu melden bis 5 Uhr Nach⸗
mittags E 3, 17, 2 Tr. 4¹6

Tachenge Kleidermſcherin
ſofort geiucht. 1911

E A, 6 . 2. Stock .

Fleiß . Dienſtmädchen geſucht .
1907b B 4 , 5 , l Tr

Mädchen jeder Art werden ſol. .
auf 1. März geſuchtu empfohl

1910b Frau Nöhrer , J3,1

Tchk. Monateſr. . geſ. K3. 8 2Ir. 1282 .

Gürtel eté . empfiehlt zu

2

Scehneiderinunen

Seidenstoffe
ar Ball - und Hochzeitstoiletten .

Gemusterte SSarate Uund Velebdets .
Fertige Seidenblusen und Jupons , Spitzen , Bänder

bis 24 Mk.

Mannheim .
Muster gratis und franco .

und Modistinnen erbalten hohen Rabatt .

kür Blusen und Eoben , von 90 Pfg .

Hervorragende Neuheiten

„ Rüschenbgas , Kopftücher ,den denkbar billigsten Preisen .

Seidenhaus Rich . Kerb

per Meter .

27943

Planken .
eleſon 1862.

Lehrling
geſucht ſofort oder ſpäter . 1lib
J . Cuihmann , Dederhaudig .

erſte MannheimerEine
Großbandlung ſucht per ſofort
oder Oſtern einen

Lehrling
( Chriſt ) . Off . u. F. L. 10943
befördert die Exped . ds. Bl .

hrmädchen , nicht u. 16 . , int
Näh. ſchon geilbt, . fein . Schirm⸗

geſchäft geſ. Ein ſolches , welches
ſchon Pützmachen gel. . , bevorz .
Off Lo. 1908b a. d. Frved . erh.Df

Stellesuchende
jeden Berufes benutzen mit Er⸗
510 die Allgemeine Vakanzen⸗
Liſte 8 6 , 28 . 28983

EEreeeeeee
Ein peunſionirter , hier woh⸗

neuder , noch rüniger Beamter ,
wäre bereit , eine Hausverwal⸗
tung oder einem andern Ver⸗
waltungszweig ſich zu widmen ,
beziehungsweiſe zu übernehmen

Offerten unter Nr . A. Z. 4009
an die Expedinon dſs . Blattes
abzugeben. 4009

Dada lücht . , zuver Maun ,
verh. , m. pr. laugj . Zeugniſſen

U. gut . Empfehlung ſucht Ver⸗
traueuspoſt .od. ähnt, Stelle . Gefl .
Off. u. Nr. 18170 a. d. Exp .d. Bl.

30 Mark Belohnung
erhält Derjenige , weſcher einem
Kaufmaun , 25 Jayre alt , eine
ſichere Stellung in der Brauerei
od. Spiritlloſenfabrſk beſorgt. Off.
u. Nr. 18sob an die Exv dition .
Junger verheirath . Mann ,
*0 Arbeiter , ſumt irgend
welce Beſchä tigung , 189ab

Kaution kann geſtellt werden .
Fiſcher Kanalſtr . 38, 1. Stock ,
2 Ludwigshafen .

Eim beſſeres Fräulein , in
Küche u. Hausarlet erfahren ,
lucht Stellung als Haus⸗
hälterin , bei allein „ Dame
oder Herrn . Offerten unter
Nr . 1866b an d. Exp d. d. Bl .

r Frl . , welches Steno⸗
graphie u. Maſchineuſchreiben

Zründlich erlernt hat , ſucht An⸗
faugsſtellung . Offerten unter
No. 1691b an die Exped . ds. Bl.

Buchhalterin ,
einf , dopp. , amerik . Buchführung ,
flotte Coxreſpondentin , ſucht ſich
per 1. Auril zu verändern . Off.
. Nr . 2117 a. d. Exped . 1788b

räulein aus guter Famplie
ſuht un beſſ . Geſchäfte als

Veikänferin Stelle . Off. unter
Nr . 1g8isb an die Expedition .
Geprüfte laugſähr ge

rankenwärterin gege
1382b R 6 , 6 1 St . 1.

für eine Wirthſchaft in der
Jungbuſchſtraße geſucht, .

Näheres in der Expedition
neſes Blattes .

Möbl . 3
n der Nähe des Schloſſes

g ſucht .
Offert , in. Preisangabe au

J Gutfrucht , L 2, 9. 1884b
4 Immer Wohnung it

zubehör in gutem Hauſe von
deiner Familje , Luiſenring oder
Nähe desſelben , auf 1. Juli zu

ziet ſen geſucht . Offert . unt ,
er 1901b an die Exped . d B.

ſicht. Perkänferinnen
MNanufacturwaaren . ,
Kleiderſtoffe iu

Mode⸗Artikel
mit guten Branchekenutniſſen wollen ſich , nebſt Ge⸗
haltsanſprüchen und Zeugnißabſchriften melden bei

Louis Landauer , 0 11 .

10997

Moltkeſtraße 7
großer Eckladen für Colonial⸗
waarengeſchäft 26, geeignet , mit
Woohnung per April zu verm .

Näheres 2. Stock . 1877b

Ludwigshafen .
2

Ludwigsſtraße
( Hauptſtraße . )

1 grosser Laden
mit 2 Schauſenſt . u. Souterrains ,

1 kleinerer Laden
mit 2 Schaufenſt . u. Souterrains
nebſt 5 Magazinen pr. 1. April

zu vermiethen . 4226
Erſterer eignet ſich wegen ſeiner

Raumverhältniſſe zu jed. größ .
Geſchäft , peziell f. Ausſtattungs⸗
be w. Möbelgeſchäft .

Offerten ünter C
an die Expedition ds

hiffre 4228
Bl . erbet .

eine Werkflätte zu
vermiethen in 2 Ab⸗

theilungen . 1687b

ff 5 3 große heſle Weikſtärte
142˙ zu vermiethen . 1730b

Näheres N 3 , 17 . B. Stock .
5 Stallung m. Scheuer＋ 3. 16 für 8 Pjerde ſof. zu5 dd 4101

FNe
g

beſe geräumige1 6. 9 Werkſtätte , mit od.
ohne Wohnung zu verm . 16420

TWol LagerplatWei Laxerplatze
von ca , 180 ◻] Meter bezw .
660 ◻U Meter gedeckt zu ver⸗
pachten . ( Geleisanſchluß ) .

2
Cementfabrik

( Jungbuſch ) . 2217

3. Stock,2 Zimmer ,B 9 . Küche und Keller an
eine Dauie zu vermielhen , 3967

2 Zim, u. Küche zuB7 .11 ah v . uh

7 , 12
hünſche Wohnung im 2. Stock ,
mit 4 Ammern Balkon , Bade⸗
raum , Küche und allem Zubeh
per 1. April billig zu verm . 228

Näh . bein Verkreter im Hinter⸗
haus oder Roſengartenſtr .3, part .

10 73 . Stock , 4 Zimmer
, ( und Küche per April

zu vermiethen 1122b

6 9 9 Manſarden⸗Wohnung ,
2 93 Zimmer und Küche

billig zu veruuethen . 16920

In meinem Hauſe 930b
10 „

3 , 19 . ll . St . ,
7 Zint . m. Zubehör , bisher von
Herrn Rechtsanwalt Dr . Figntz
bew. , per 1. April oder ſpäter ,
auderweigg zu verm , 980b

Aug . Nagel . Frankenthal .
* 0

6 3 . 1 9 ,
4. St . , 2 Zint , bis 1. März od
ſpät. au uhge Familie zu v. 1b

0 7 J bafterre , e Zimmer ,
14 Küche , Bad ꝛe. zu

vermielben . 3539

5 1 1 J en ene
19 1 Treppe hoch, zu

vermiethen . 3288

930Stbs , k. Wonnung9 15 20 5. b. Näh . Leden . “““

E I , 5 , Beileftraße,
eleg . 6 Zi ⸗Wohng. , Bad , Gas ,
Electr . ſoſort zu verm . 3560

E 3
an den Planken ,

＋195 3. Skock, ſchöne ge⸗
räumige 73 mmer⸗Wohnung
mit allem Zubehör per 1. April
1903 zu verinſethen 1392b

Näheres B 7, 9, parterre .

abgeſchloff Woh⸗
nung , 3 Zim . und

Küche zu vermielheun . Isofb

34 Haſenſtr . 20 1E 8. 12 Zim .u. K z. v. 770

F 2 Nr .4,
7 Zimmer , Küche und Zubehör
zu vermiethen . 3568

Nähberes U 6, 11, parterre .

F 3, 1516
Wohnung , 3 Zimmer ,

Küche u . Zubeh . zu verm .
Zu erfrag . 2 . St . ss27

F4 Hths . ,2 . ,Alkov . Kuche
7 an tub. Leute z u. 1781b

F 7, 2
nächſt d Ningſir ,
1 Treppe hoch, 7

Zim , u. Zubeh . p April z. verm
Näheres parterre . 15820

( Nrkiplatz ) iſt eine6 25 5 ſchöne Wohnung im
4 Stock , beſlehend in s Zimmer ,
Külche, Badezimmer u. ſonſligem
Zubehör per 1. April oder auch
früher zu vermiethen .

Näheres im Laden . 3746

wermiethen .

6 3 4. Slock , 4 Zun . mit
3 Küche u. Zubeh . bis

1. Mäiz . zu verm . 1896b
Zäckerei bei Steffan .F

60 3 3 bis 2 Zimmer⸗
19 , 4 wohnung mebſt Zu⸗

dehör zu vermiethen .

1 Hlh . , 5. St. , 2 Zim .64 .

155b

55 u. Küche zu verm .
Näheres A, 15 . 4098
N Valkonwohnung ,6 95 15 8 Zim . u. Küche bis

1. März an ruh . Leute zu v. 1487b
1 5, 17b, 2 Zit . an 1 oder 2

Leute zu ver nethen . 383

0 7 2. Stock , ſchöne
1 45 Wolnung , 6

Zimmer , Küche , Bad u. Magd⸗
zimmer zu vermiethen . 3868

6
7

25 Rengſtraße , ſchön .
1 ( 5 29 Hochpart . , beueh . a.

6 Zim. , Garderobe , Bad , allem
Zubeh u. Gartenbenützung , für
W̃᷑ ig u. Bureaux geeignet ,

od. ſpa

90 i Tr 2große6 7. 29 leere Zimnter, an
Herrn ſofort zu verm , evt . mbl ,
Gas und Bedienung . 1036

17 2738Stock , s Zimmer u.67 , 8 ( Küche per 1. April
Näh . 2. Stock . 3769

Kirchenſtraße 29,

zu verm .

6 8, 25
Küche zu vermiethen .

II 35 7 preiswerth
Näh Led rhandlung .

91 3. St . , 3 Zim, ,I3 , 19020 Kuche Abſgt
Kanzu . Zub . p. 1. Apr. z. b. 10020

4 , I1/18 Fimet Zubeh .
zu verm . Näh , Laden 924b

U 5, 12, Wohnungen von 2 u.
1 Zim .u. Kliche zu verm .

Näheres Werthſchaft . 1882b

U 7
2

3 Zim . U. Küche z.
65 1eveiun . Näh . p. 4300

U 75 2
part . od. 2. Stock ,

Ilmmer , Bade
zimmer , reichlich Zuübehör , zu

3739
2

I 7 , 33
0 2

eine geräumige Parkerrewohnung
6 Zmmer und ftüche , auch ſur
Buüfeau und Lager geeignet , zu
vermiethen . Näh,Comptolr . 1819b

zu verm .
424¹

K 1,12 % be
—57 25 7 Zintmer0 15 14 un Hubehe

3 5
2. St 7 8 liZub .

11 1905 pr. ſoſort zu per i .
Näh . ( 0 7, 15 erſter St . “ 3828

K 2 , 2 , 2. St. 5 Zim .u. Küche
bis 1. April “zut 9. 1894b

4. St . , groß . Eckziim. un⸗
L4 . 9

mübl. ſof. zu verni . %0b

14 9 er Lateſſweong ,
„ 94 Zimer , Küche und

Zub . ( Abſchluß ) zu verm , 1399b
4 2. St . ſch. Balkon⸗L 125 2 wohung. , 3 Zim . u

Zubehör p. 1. April z, v. 1381
Mäh. 2. St ., v. —5 Uhr, Nachm .

B fpeie Lage ,15 1 1
Zu erfr . paxt . 8490

25 10
1 Treppe hoch, Wohnung mit
6 Zimmern und Zub hör per
1. April 1903 od. rüher z v. 4085

4 2 kl. u. 1 groößereM 25 13 Woöhnüung zu um.
Naheres 2. Stock 3697

M 5, 11 ache n Sue
ber 1. Ahril zu vermielh , 3744

25 M 75 16
Treppen hoch, hubiche Woh⸗

uung , beſtehend aus 8 Aimmern,
Badezimimner , 2 Manſal den de.,
bezi hbar ab 1. April ds. Is .
zu vermiethen . f

Näheres parterre⸗ 1898b
0 51 Tr. , Zim. , Küche,N 3, 0 Bupeh v. 1899b
95 Paradeplatz I. Etage ,02 , 2 10 Zi amer , Küche ,

Badezimmer , Keller u. Speicher⸗
raum , als Geſchäftslokal oder
Wobhnung , per 1. Juli ept , anch
ſpäter zu vermiethen . 10926

Näh . bei Louis Franz , 0 2, 2
im Laden .

0 20 4 Zimmer und zllche,
9 % 1 ſämmtt . auf die Straße

gehend , zu vermiethen . 1377b
4 53 Zmmerwohnung0 95 12 llebſt Zu ehör zu

vermiethen . Räheres 0 6 , 3,
bei Leins im Laden . 3869

3 , 13 , J . Sloch,
kl. Wofnun ! zu verm

7 . I2a
ſchene Wohnung v. 2 Aimfuern ,
Küche , Manſarde und Keller in
einem beſſeren Hauſe per 1. April
an iuhige Leute zu bermiethen
Nah . im Conptor im Hof. 1228

＋ 25
1 Zim , und Küche

per 1. April zu v.
Mäßeres 5. Stoch . 4220

3 Zimmer und
1810b

Eckwohn . , 7 gr. Zim , Badez. .
Zuneh . z. p.

2. Stock
und Ki

Näh . parter

0 parterre ,
2

9 K
zu v

*

küche und Zut

U 14 ,
Küche bis 1. 9

951 9* 9 9U 4 , 22 Küche u
Zub. bis 1. April öd. ſpät . z v. 1b
dn ſch ner 2. S1 65, 9 4 Zimmer , 6
und Zubehör zu Derm.

U 4 19 nahe am Ning ,
1 19 freundl . Wohnung ,

4 Zim . u. Küche ꝛc. bis 1. Mai
zu verm . Näh . parterre . 4233

U4 , 19a
Wohnung mit Laden Maga⸗
zin zc., in welchem ſeit Jah
ein Colonialwgaren⸗ , Lan
dukte⸗ und Flaſchenbier e
m. beſteim Er olg betrieben wurde ,

3 Zimmer
e zul ver⸗13 , 16

miethen .

hnung ,

ft

tonſir J u. 3 Zimmer,Augarteuſtk .34 Keiche w. Zub.
ſofort oder ſpäter u verm . !

arfenitr 7 Zimmer u.1Ausartenſtr . 67 Pche ſowe
od. 3 Zim , zu verim. 14040

Bismarckplatz 13, 3 Zim .
u . Küche v. Näh . 3. Stock . es

Rismarckſtr . , L 15, 11, 2. St ,
ſch . Wohnung , 5 Zim, Küche
nebſt Zubeh . p. 1. April z. verm .
Näh Seckenheimerſtr . 22, 3. St .
und N 2, 12, Laden . 3625⁵5

f ir 7 8, Sſck , ſchöne
Beelhobenſtr. 7 3 Zim . ⸗Wohn.
mit Gas u. elekir Licht, ev. mit
Bedienung p. 1. April zu verm .
Nän . 4. Stock lechts . 1540b

f
eleg 3 Zim . ⸗Beethovenſtt. Wohnung u.

ſch. 2 Zim⸗Wohn . in. K. z v. 1432b
—

Belleuſtraße 24
Zimmer , Küche und Zubehör

ſofort zu vermiethen . 1815b

Colliniſtr . 6 , 2 ſchöne Zem. ,
Küche u. Zubehör auf ſof. oder
ſpät . z. v. Näh daſ . s Tr. 1702b

ichelisheimerſr Zn. .Schloß⸗
gart . , ſch . 4 3. Wohng., Balk . u.

Zub .p. 1. Apr .z. v. Näh. daſ . p. r.
od LI4 , 20. Einzuſ . —4 Uhr. 820

Elisabefhstrasse 5
4. Stock , 7 Zimmer , modern ein⸗
gerichtet , oder 5 Zimmer , Balkon ,
Bad , elektr . Beleuchtung , prei⸗⸗
würdig abzugeben . 3801
Näh . nur L. II . 2 , 3. Stock .

Eliſabethſraße 8,
2. Stock , herrſchaftl Woh
nung , 8 Zimmer und Zub .
zu vermiethen . 990b

Näh . Lange , T 6, 19 .

Frieorichsring 8 6, 22
elegBelle Etage, ? Zim . , Balkon ,
Bad nebſt Zuehör per April zu
vermiethen . “ Näheres bei Fritz
Nüſſeler , B 2 , 9. 1393b

Kriedrichsfelderſkr . 4 ,
15 2Zim .

Ul, Küche, 22 . , zu ovm 4050

II. je zwei
egant möblirte Zim .

zu vermiethen .
en im parterre . 1584b

( Theaterplatz ) , 1
hoch, ein großes , fein

möbl . Zimmer per ſofort zu
vermiethen . 4219

0 7 10 III. , fein möbl . Zim .
75 zu verm . 15745

2. St , gut möl . Zim .68 . 6 ſoſort zu verm . 1553b

0 13 möblirtes Zimmer
10 nebſt auſtoßendem

leeren Zimmer , 1 Treppe boch,
zu verunethe 3287

7 2 Tr.fmbl . Wohn⸗ u.0 31 Schlafz . a . 1 od. 2 beſſ .
Herren zu . , ev. m. Penſ . 1397b

97 2
III. Fein möbl⸗ Zint .

5 ſof, zu verm , wiseh
N ( Börſe ) 1ſeſn mbl .1E 4, 17 Zimmer , event , auch

zwei, zu vermiethen . Näheres
im Cigarrenladen . 15870

2 Treppen , a. Markt⸗
＋ 25 9 platz , ſchön möblirt .
Zimmer mit oder ohne Penſion
zu vermiethen . 1411b

6 Jungbuſchſtr . 3, gemüthl .
JOabl . Zim . z. v. m. Kaffee

16 Mk. Zu erfr . 3. St 15695

H
5

4
2. St . , e. gut nbl . Zim.

65 billig zu verm . 19000

K 3, 7
ne e

2 Tr . ein möbf .

＋ 6 2 Tr. , J großes ſchönK 3. 8 möbl Zim . mit ſep.
Eingaug presswerlh z v. 385

K 3. 18

1 12 eine Treppe , ein
41142 9 elegant möblirtes

Zimmer , für einen beſſ . Herrn ,
zu vermiethen . 3828

0 2 Tr. , 2 ineinander⸗L 12 . 4 gehende möbl Zim .
mit kl. Veranda zu verm . 16245

8M 7 . 22
2. Stock , ſchöne 4 Zim . ⸗Wohn⸗
ung mit Zubehör per 1. April ,
Parterre 5 Zimmer mit Zube⸗
ör per 1. Mat zu vermiethen .
Näh . parterre , Bureau . 4214

% ein möbl . Zim . z3. b.
N222 Näheres part . 18875
N7 2 Tr Iks . ſchön möl .N 2* 9b Zim . bill . z. v. 1861b
N 1 Tr. h, gut möbl .
N 3. 17 Zim ſof N v. 0

N 6 92 8. Stock , gut möblirtes
N0 , 9 Zimmer an beſf. Hrn .
zu vermiethen . 17355

NMe el gut möbl . Zim . mit
N 6, 6 2 Peuſ . zu verm .gb

5 6 Planken . gut2, 14 möblirt . Zimmer
ſofort zu vermiethen . 144.20

59 23 Trep . hoch, ſchönI 25 3a möbl . Zimmer ſof.
zu vermiethen 3948

Breiteſtraße , 3 Tr. ,0 5 ſchön möblirtes
Zimmer zu verm . 1875

3 1 9
4 Tr. , ein möbl . Zim.9¹ Jſof zu verm 19020

I
Götheſtraße 16

em Tennisplatz
5 Zimmer , Küche , Bad und Zu⸗
hehör , elegaut ausgeſtattet , auf
Mitte April zu vermiethen .

Näheres parterre . 1683b

Gontardſtr . 5
iſt die Parterre - Wohnung , be⸗
ſtehend aus 5 Zimmer , Badezim ,
2 Zimmer im Souterraim nebſt
ſonſtigem Zudehör und Garten ,
auf 1. Aprſſ zu verm . Näheres
L 15. , /8 , 4. Stock . 1098b

fenſtr g hübſche 4 Jint⸗Hafenſtk. 20 mer⸗ e
nut Erker und Zubehör zu
vermiethen . Näheres 9720

Hafenſtr . 24 , Bade⸗Anſtalt .
71 5 4 ZimMittelſtraße 640 Ledene

Külche, Manſarde ze, bill . z. verm .
Näh . daſelbſt . Banbureau . 4231

Neckarstr . , K 1. 4
3. Stock , elegante Wobnung , 9
Zimmer , Küche , Bad und allen
Zubehör per ſofort oder ſpäter
zu vermiethen . 4287

Zu erfr . daſelbſt lm Comptoir .

J. Qurftruße 24 ,J. El.
2 Zim . u Küche ver ſof od. ſpät .
billig zu verm . Näh . daſelbſteim
. Stock linis oder 0 3, 4a in
Ta vetengeſchätt . 421⁵

ioMolziiraße 2. Stock , 2
Riedfelöſtraße 9 Zimmer und
Küche , ſow e 3 Ziſſmer u. fellche
billig zu vermiethen . Näheres
Mittelſtr . 8/0 , Baubureau . 4235

Rih 15, ſchone Eck⸗
wohnung , 3 oder 4 Zimmer

mit Balkon zu vermiethen .
Näheres dritter Stock . 1888b

Werfiſir . 5, ( frübher H 8, 101 Zim u. füche zu verm . 1½13
Neue Kasernen .

Schöne 2 Zimmer Wo nuungen ,
eventl . größere Eintheilung , ſof.
oder ſpäter zu vermtehen .
Näheres Käferthalerſtraße 205.

G. Nochweiler .
Näheres Kronprinzenſtraße 10,

3871 Wirth G. Rehn .

Wohuunzen
2 Zim . , 3 Zim .

fAn , mit Zubehör ,
ſoſort beziehbar , zu vermiethen

Näh . Friedrichsſelderſtr .51
( im Bureau Heckert ) . 1206

Schöne eſegante

7 Zimmer⸗Wohunng
mit Bab und allem Zubehör
4. Stock per 1. April zu verm .

%% N 4, 17. Näh , part .

2 , 20 , Nähe der Poſtſchött
möhl . Zim. , 1 Tr hoch, ſofort

gut möbl , Zimmer zu5 bermiethen . 16365507 .

2
3 Trep . , (Breileſtraße )8 „ 2ſchön möbl . Zim an

2 Herren od. Fräul . z. v.

S1 2
ein gut möbl . Zim , ſofort z. v.

Näheres 2. Stock . 10931

* zwei freundl . möbl .1 15 2 Zimmer aun junge
Leute zu verm . Näh. 1 Tr . 8356

90 i Trf öu. großes＋ 6 . 29 gut mö l. Balkolg
an beſſ . Hin ſof. o. ſpät . 3. v.
1 Näahe der

Beelhovenſtr. 4, Fenbacke fein
möbl . Zim ſof. z. verm . 50

Gungbuſchſtr . 14, 3. Stock , ein
mobl . Zimmer z. v. 14445

Raiſerring 26 , 1 Tr. , eleg⸗
möbl . Wohn⸗ u. Schlafzim . mit
Peuſ . an keſſ. geſ. H. 3. v. 1geb
Cafſerring 40 , 2 fein möbl ,
Balkz . Wohn⸗ u. Schlafz . z. v. 88

8 15, parterre , 1 gut
möbl . Zimmer v. 15475

Monfir Y 1 Tr.Iks , wel
Lalheyſtr. 24 ſchön mbl . Zim⸗
mer, ( Wohn⸗ u. Schlafzim . ) per
ſofort od. ſpäter zu verm . 4110

enrina K 4, 13, 2. Stoc1 5 1Luiſenring ein freundl . möbl ,
Baltonz m. mit guſer Peuf ,
an beſſeren Herrn zu verm . eb

Prinz Wilhelmſtr . 15, 4 Tr. ,
gut möblirtes Zimmer für 15 M.
e
Mofengar enſtr ße 22 , eln
bbl . Patterrez. zu vm 15665

Roſengarten . 34,3Tr . . ,
Tenn spl . , 1 fein möbl . Zim ey⸗
2 ( Wohn u. Schlaf : ) 8 50
— 5 III . links ,
Seckenheimerſtr. 34 aut wött⸗
Zimmer ſofort zu verm . 3878

1 7 3 Treppen , 1Nismarcylat 7 enmeblec
Zunmier zu vermiethen . 18289

2mbl. Zimmer
Wohn⸗ und Schlafzimmer ,

Louiſenring , mit Balkon
epeull . mit Klavierbenütz⸗
ung billigſt zu verm . 4160

Näheies I 2, 23 , II .

oder ſpäter zu vermiethen . 16251
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Montag , den 16 . Februar

QAusstellung dier grossen Anzahl

Geueral⸗Anzeiger .
971Mannheim , 14 . Februar

für die Frühjahrssaison .

Sigmund

In der zweiten Etage

Besichtigung während des ganzen Tages . —

Kander .

Grosse Posten Tischzeug . Handtücher .

Taschentücher, sowie Betttach - Leinen

Bettfedern u . Daunen
in nur guten Qualitäten unter Preis ,

Hermann Strauss , B 5. 3 .

D ee

26992

brechen dafür , daß Sie Ihre Schlaf⸗ oder Wohn⸗

immereinrichtung oder ſonſtiges Möbel im

Möbellager
8 6, 31 — a 86 , 31
kaufen , denn :

10774

1) ſparen Sie ſehr viel Geld , da ich keine

theuere Laden - Miethe zu bezahlen habe .

2) erhalten Sie bei Franko⸗Lieferung nur neue 5

solide Möbel , da keine Lagervergrößerung vor⸗

genommen wird und

3) erhalten Sie jede gewünſchte schriftliche

Garantie über die bei mir gekauften Möbel .

Wilhelm Schönberger.

abrik - Niederlage in

SchwelzerStickereien
( baaschimen - und Handarbeit )

für Waäsche und Kleider .

Ver ! kauf zu Fabrikpreisen ,

P 4 , 2 , 3 Tr . links .

— —

Grossartige Collection .

11003

Handelslehranstalt

Institut Büchler
Mamnheim , D 6 , 4 .

Halb - und Vierteljahrskurse . Prima Referenzen .

Herren - und Damenkurse separat .

Prospecte kostenlos .
10521¹

— — —

—. — —4 —

Schzwache Augen
werden nach dem Gebrauch des

TiroterEnzian - Branntweins
gelärkt , daß in den meiſten

Fällen keine Brillen mehr ge⸗
braucht werden .

a Gias M. . 50 . Gebrauchs⸗
anweiſung umſonſt in der

Bernhardt ' s
2*

Birkenwaſſer
von ärztlicher Seite beſtens em⸗
pfohlen als Toilette - Waſſer , ſo:
wie zur Pflege der Kopfhaut
unentbehrlich . 28986½

Reine Schuppenbildung .
a Fl . . 50 und . 50 .

Drogerie zum Waldhorn , D 3, l .

Aindermilch⸗Aur⸗Anſtalt

J . Rörler
Fahrlachſtraße 3

empftehtt als einzige Firma am Platze unter ſtändiger amt⸗ 5

licher Kontrolle , ausſchließlich nur

EEinder - IMilch
( Trockenkülterung ) . 10121

eeeeeeeeeeeeee

Billiges Breunholz .

8

Buchen u. Eichen , zerkleinert Mk. . 28 per Centner

Tanen kurzgeſägt Mk. . 85 frei
annen⸗Aufeuerholz , kleingemacht Mk. . 80] in ' s Haus

Bündelholz . Brikets und Holzkoblen 00
Wilnelm Mahn , Holzhandlung , Regarvorlandſtraße 18.

ein grosser Posten Cold - Brecat

25 Stück schöne seidene Domino

Birtcen-Nopfwisser

z81c Ti von Gichſtedt , NA , 12 .

Weun Sie ein Fahrrad oder einen Pueumatie⸗

Reifen kaufen , verlangen Sie ausdrücklich

Continental
PNMEUMATIO

Nicht der billigſte aber der beſte

Neifen für Fahrrad und Automobil .

10839

Continental Caoutenouc u. Guttap. Ce Hannorer
,

Gelegenheitskauf .

das Neueste für Costüme u . Clowus , sehr billig , sowie

für Damen u . Herren zu verleihen oder zu verkaufen .
PVarthiewaaren⸗Geſchäft

9

Hustav Dreyfuss , D 2, I4, bee

belm

Grossb . Bad . Hoflisferant . Vg.
dehagken, Mannteim. F l, l.

Inrentur - Ausverkaul .
Ca . 100 Sorten Korsetten

ülterer Fagons , sowie auch moderne Genres mit kleinen Flecken

werden mit Rabatt bis zu 50 % zum Verkauf gebracht .

Seidene Unterröcke
5

um für die eintreffenden Neuheiten zu räumen mit 33½ % Rabatt .

10768

endess 25 Stelntnal Wüſchefabrik

geſundes Ausſehen C 1, 3 Mannheim C 1, 3 .

erztelt man ſicher durch den täg⸗ f

lichen Genuß des weltberübmten Herrenhemden Mk. . 25,
. 50 . .

Dr . Schwarzes
5 e euſ

Apenkräuterthee ; Herren⸗Kragen in denmeueſten Fagons
Dutzend 8, 7, 8 u. 9 Mk.

derſelbe reinigt das Blut von den
5

5 Herren⸗Manſchetten M. 6, . 50 12 M.
Aufeinen Säften , regelt den

Slühlgang u. geſtörte Verdau⸗

ung , ſtärkrden Magen und macht nmaben - HKerden
geſünden

Abee
von . 25 , . 50 und 3 Mr . 2724

Franz Schuei
RNürnberg .

Alleinverkauf für Maunnheim :

Ludwig & Schütthelm . 3 .

Heidelbergerst . 0 6, 5

Kesel & Maier
Colffeurs und Parfumeurs .

Reiche Auswahl aller

Instrumente u. Apparate
für

Gesloht - und Handpflege .
Telelon 1865 . 8 %

heinishe Braunkohlen⸗Brikets

ſieges Brennmaterial

für Oefen jeder Art , ſpeziell auch von

u Co . für iri ' ſche Oefen empfohlen . Zu beziehen

ſowohl in großem wie kleinem Format ( ungefähr 100 ,

beziehungsweiſe 50 Stück per Zentner ) bei mindeſtens

20 Ztr . à Mk . . —, bei kleineren Mengen à Mk .

. 10 per Zentner frei Haus durch die 24849

Braunkohlen - Briket -

Agentur - und Niederlage
MANNHEIM

Verbindungskanal bnkes Ufer No . 10 .
5

dontor : L 15 , 18 .

hilft am beſten gegen das Dünn⸗
werden der Kop haare , kräl⸗

tugt die Kopfhautporen . ſo daß
ſich ken Schiun wieder bildet .
Iſt allein echt zu haven à Flaſche
M. . 50 U. M. . — in der

Medlelnsl-Drog. 2 . Tothen Kreus
geuründet 1888

Kunſtſtraße . 3647

chen Hof 85

sparsames , geruchloses , bequemes und rein⸗

Herren Eſch

nur erstklassige Waare , zu beuecuntend nerab

Asesetzten Preisen . 10286

Hofmann WWe. , Kaufhaus .

Werkauf von zurückgesetzten :

Weissen und farbigen Herfen - Hemden

Jachthemden , Vorhemden und ravatten
ormal - u. Makohemden, Jacken u, Hosen

fefren- und Knaben - Sweafels
Rainwoll . u. Baumwollene Soeken u. Strümpfe
Khaben - Cheviet - u. Wasch - Anzüge, Blousen u. Hosen

Damen- Moiré - und Velour - Röcke

Handschuhe
Kinder - Kleidchen und - Schürzen

Babſ-Arttkel und Kinderwäsche

602. U. angef. Decken, Läufar u. Kl. Handarbeiten 5
este Decken - u. Läuter - Stofle

unte Wolltranzen , Sallerlefranzen u. Garalnenhalter

beste Seidene Bänder, Stickereien u. Spftzen
Keider - Besätze . 10808

Verkauf gegen Baar zu ausser -

ordentlieh billigen Preisen .

rieurich Wassuug,
P I , Za . Breitestr .

Den geehrten Da gen empſehle mich zur Anfertigung
eleganter Costumes und Rlousen . 27682

Civile Preise . Beste Ausführung .
M . Schwing , F 4, da,

J
bas Lelde - unt fammesmesgererBsssfat

von

Franz Hafner Wtw .
( Inhaber : Friedrich Fiedler )

befindet ſich 2 nicht mehr O3 , 15 ſondern jetzt

2 , 1920
15 Eekhaus - Nenbau ,

eine Straße unterhalb des Hauptpost - Amtes .
Hochachtungsvoll 10944

Franz Hafner Nachfolger,
Friedrieh Fiedler .

Telephon 864 .

Zuschneide - Kursus
für Damen - Garderobe .

Weidner - Nitzsche ,
NA4, 24 . Mannheim . * 4 , 24 .

Feinste Empfehlungen aus allen Kreisen . 38804

Boſortis Aufertigüdg der eigenen barderobe obne jeds Fotkenntnisse,

Versandt von gutsltzenden Bock .u. Taillenschnitteg ,

emesichtshaare
entkernt vollständig unter Garantie auf electro - galyan , Wegs

SPeclell aur Darmen

Fidu Rosd EHrler, S 6, 37, 2 Trapp., rrientebere

Nach System Dr. Classen . 25

Husten u . Heiserkeit .

Apotheker Summich ' s seſte Mafzextractbonbons

Apotheker. Summish' s kussischen Knöterie
A 50 fg . u . 1 MkE . 25032K

Aur allein : Dregerie z . Waldhorn , D 3, 1.

Telephon 228 .

Anfang der Kurse i . und 15 . jeden Monats .

Friedriehsrisg .
976

—.
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